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Valencia -Häuptlinge in Paris

-

Roter Druck auf Chautemps und Delbos - Die Oberbolſchewiken „sehr befriedigt"
( R . ) Paris , 5. Juli .

otz . Aus aufsehenerregenden Veröffentlichungen vondrei Pariser Zeitungen - „ Jour “ , „ Paris Midi " und"Deuvre " geht hervor , daß zwei Vertreter der Valencia¬Bolschewisten , nämlich der sogenannte „Ministerpräsident "Negrin und Giral , am Freitag in Paris weilten , umnoch vor den letzten Sizungen des Nichteinmischungsausschusses die französische Regierung in ihrem Sinne zu bear¬beiten. Durch Vermittlung des roten „Botschafters" hatten
fie Gelegenheit , mit Blum , Delbos und Chautemps längere Besprechungen zu führen . Anscheinend waren dieseAnscheinend waren diese
von Erfolg begleitet , denn selbst „Deuvre " weiß mitzu¬
teilen , daß die beiden Valencia -Bolschewisten am Sonn¬abend sehr zufrieden " zurückgeflogenseien .

präsident Chautemps und Außenminister Delbos eine Be¬

sprechung mit dem sowjetrussischen Botschafter in Paris
gehabt haben und wirft dann die Frage auf , ob es sich hier
um das zufällige Zusammentreffen zweier Besuche handele
oder ob man in ihnen etwa das Vorzeichen neuer über¬

stürzter Ereignisse zu sehen habe .
*

Sämtliche Londoner Sonntagsblätter be =
richten über den geheimnisvollen Besuch, den die Bolsche¬
wistenhaäuptlinge aus Valencia Ende der Woche in Paris
abstatteten . Allgemein wird vermutet , daß der Zweck des
Besuches ein Äppell an Frankreich war , die Nichtein¬
mischung aufzuheben , damit Valencia mit Waffen und

Munition beliefert werden könne . Delbos soll aber , so be¬

richten die Blätter übereinstimmend , erklärt haben ,

Frankreich die Nichteinmischung nicht fallen lasse .

Bombenanschlag in Lissabon

daßDiese Tatsache ist für die Haltung , die derfranzösische und der englische Delegierte amselben Nachmittag im Nichteinmischungsausschuß einnah¬men , sehr aufschlußreich . Sie sind es umsomehr , nachdemaus gut unterrichteten Kreisen bekannt wird , daß Negrinund Giral in Paris unumwunden die Lage der spanischenBolschewisten als „hoffnungslos " bezeichnet und dringendeUnterstügungen gefordert hatten . Diese Silferufe werdenauch von den französischen Kommunisten nach Kräften un¬ferſtüßt, da von ihnen unablällig eine Beendigung der übt, der jedoch ohne Folgen blieb. Personen wurden nicht
Nichteinmischungspolitik und ein aftives Eingreifen zu =gunsten der spanischen Genossen verlangt wird .

Ministerpräsident Salazar unverletzt

Am Sonntagvormittag wurde auf den portugiesischen
Ministerpräsidenten Salazar ein Bombenanschlag ver¬

verletzt . Der Anschlag ereignete sich, als der Minister¬
präsident im Wagen vom Kirchenbesuch zurückkehrte . Der
Materialschaden ist bedeutend ." Paris Midi " stellt fest, daß die Neuigkeiten , die diespanischen Bolschewisten nach Paris mitgebracht hätten ,

nicht gerade sehr optimistisch gewesen seien. Das anschlägen, die vor einigen Monaten zu verzeichnen warenBlatt berichtet weiter , daß am Sonnabend Minister¬

Das Attentat erinnert an jene Serie von Bomben =

und als deren Urheber Bolschewisten ermittelt wurden .

, ,Das Mittelmeer - ein englischer Knotenpunkt
Eden zur spanischen Frage - Beziehungen zu Frankreich niemals besser

London , 5. Juli . die auf einer idealen Grundlage beruhten . Diese Grund¬

und niemanden von der Freundschaft ausschlössen .
lage sei ideal , weil die Beziehungen niemanden bedrohten

Andere Nationen hätten jetzt verstanden , daß die Ver¬

ständigung , die jetzt Frankreich und England verbinde ,
nicht leicht zerbrochen werden fönne . Niemand von uns ,

so meinte Eden , wünscht jemand aus diesen Kreis auszu¬
schließen .

Coughton (Warwickshire ) bei Alcester eine Rede , in der er
Außenminister Eden hielt am Sonnabend in

sich ausführlich mit Spanien befaßte . So erklärte er u . a . ,hinter der britischen Regierung , deren Hauptziel es sei, dieAusbreitung des spanischen Bürgerkrieges über die Grenzen Spaniens zu verhindern , stehe die Mehrheit des eng¬lischen Volkes . Der spanische Bürgerkrieg wäre niemalsausgebrochen, wenn nicht schon lange Zeit vorher eineschwache Regierung am Ruder gewesen wäre . Damalshabe bereits das Fehlen einer Kontrolle durch die Zentral¬behörden bei vielen selbstlosen und wohlgesinnten ausländischen Beobachtern in Spanien Befürchtungen ausgelöst.denſter yet hätten dann ausländische Elemente verschie insbesondere von den kleinen Nationen als ein Beitrag

-

denster Art gefischt. Neben der Verhinderung der Aus =dehnung des Krieges über Spaniens Grenzen hat Englandnoch ein Interesse. Er , Eden , möchte feinen Zweifel überdie Bedeutung dieses Interesses für England lassen : DieBeibehaltung der gebietsmäßigen Unversehrheit Spaniens .Weiter sagte Eden , bezugnehmend auf seine Erklärung ,die er im vergangenen November im Unterhaus abgegebenhatte , wonach nämlich das Mittelmeer für Englandnicht einen fleinen Durchgangsweg, sondern einen wich¬tigen Knotenpunkt darstelle die Ansicht der britischen Regierung habe sich in dieser Frage nicht geändert ,und sie werde sich auch nicht ändern . Englischerseits seiman der Ansicht , daß Spaniens Regierungsform eine An¬gelegenheit des spanischenVolkes sei . Diese Frage berührenicht lebenswichtige Interessen Englands . Aus diesemGrunde sei England bereit gewesen und auch jetzt bereit ,an jeder fairen und gerechten Maßnahme mitzuarbeiten ,die dahingehe , den augenblicklichen Konflikt in Spaniendaran zu verhindern , ein europäischer Konflikt zu werden .Die englische Selbstlosigkeit in dieser Angelegenheit dürfeaber nicht aus Selbstlosigkeit in den Angelegenheiten betrachtet werden , in denen britische Interessen , seies an dem Land - oder Seegrenzen Spaniens , sei es auf denHandelswegen in diesen Gegenden, auf dem Spielestünden .

Trotz der Schwierigkeiten und der Befürchtungen deraugenblicklichen internationalen Lage hinsichtlich der spa¬nischen Tragödie bestünden gewisse wichtige Faktoren , de¬ren Gewicht vorteilhaft in die Waagschale fiele , und dieman nicht übersehen dürfe .
An erster Stelle müsse man darunter die britische Welt¬fonferenz zählen ; denn es bestünde kein Zweifel darüber ,daß die Schlußerklärung dieser Konferenz viel zur Sachedes Friedens beigetragen habe .
Der zweite wichtige Faktor seien Englands Beziehun¬gen zu Frankreich , die niemals besser gewesen seien , und

Der dritte Faktor seien die guten Beziehungen Eng¬
lands zu den Vereinigten Staaten , die Eden ausgezeichnet
nannte .

Abschließend erklärte er : Unser Ausrüstungspro
gramm ist von beinahe allen Nationen der Welt und

zum Frieden begrüßt worden .

0000A

Sie überreichten den

deutsch - italienischen Plan

Der deutsche Botschafter
von Ribbentrop ( rechts )

und der italienische Bot¬

schafter Grandi ( links )

bei ihrer Ankunft im

Foreign Office , wo sie

dem dort tagenden Lon¬
doner Präsidial - Ausschuß
die neuen deutsch - italieni¬

schen Vorschläge unter¬

breiteten .

(Weltbild , Zander - K .)
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Jahraona 1937

Was bringt das nächste Jahrzehnt ?

Der „Angriff " , die Tageszeitung der Deutschen Arbeitsfront ,

blickte am 4. Juli auf ein zehnjähriges Bestehen zurück . Dr.

Goebbels , der Gründer und erste Hauptschriftleiter der Zeitung ,

stellte dem Blatt ein handschriftliches Geleitwort zur Verfügung :

„ Der Angriff ist immer besser als die Verteidigung .

Das sei auch in Zukunft die Parole . "

In einem umfassenden Leitartikel gibt , der Hauptschriftleiter

des „ Angriff " , Schwarz van Berk , nach einer furzen Rückschau

einen Ueberblick über die kommenden zehn Jahre vom Stand¬

punkt der Jornalisten aus gesehen :

„ Durch unser Temperament gesehen , wird sich in diesem her¬

aufziehenden Jahrzehnt folgendes ereignen :

Es wird mehr noch als die letzten Jahre das Jahrzehnt der

großen , vollendeten Bauten sein . Pläne , die der Führer vor

zehn und fünfzehn Jahren schon entwarf , werden das Gesicht

unserer großen Städte veredeln .

Das Jahrzehnt wird die Frage der Erziehung
lösen . Schon brennen die Klöster an einem innerlichen Feuer

aus , das sie selber angelegt haben , an dem verzehrenden Feuer
der Widernatur und der Unnatur , und was schon in einigen

Gauen die Eltern erreicht , das wird bald im ganzen Reich
gültig sein : unsere Kinder werden in der gemeinsamen Schule

für ihr Vaterland erzogen . Dazu bedarf es auch des neuen Er¬

ziehers , den keiner mehr Schulmeister nennen darf , des Er¬

ziehers , der nicht mehr nur in seinen Fächern , der im ganzen
Leben zu Hause ist , also des Lebensmeisters .

Das Jahrzehnt wird eine noch tiefere Versöhnung des Vol¬
fes bringen , als sie bisher schon gelang . Wir meinen , es wird
die Versöhnung der Generationen sein , die sich einfindet , in dem
wir Jüngeren uns dankbar den geistigen Leistungen und der
zähen Forschung zuwenden , deren frühere Ergebnisse uns heute
zu hohem Nutzen werden .

Das Jahrzehnt wird uns Deutsche an vielen Orten

der Welt wieder auftauchen sehen . Ob auf Boden

unter unserer eigenen Flagge und Währung oder zu Gast bei

anderen Völkern , unsere Leistungen öffnen uns Wege , und die
Früchte unseres Fleißes wird man gerne in allen Erdteilen
ernten . Doch wird kein deutsches Blut mehr auf freier Wan¬

derschaft in anderen Völkern untergehen , der deutsche Mensch
wird bleiben , was er dank seiner Geburt , Sprache und in der

Tiefe seines Glaubens ist , unerschütterlich : ein Deutscher .

Das Jahrzehnt wird endlich die Ordnung der Arbeit und
die Lebenssicherheit des arbeitetenden Menschen bringen . Am
unwilligsten bleibt immer das Kapital , das seine eigenen

Wege gehen möchte , bis es endlich begreift , daß in diesem
Jahrhundert die Souveränität des Geldes gebrochen ist durch

die Hoheit des Reiches , hinter der das Recht des Volkes
steht . In den zehn Jahren werden Wohnungen gebaut wer =

den , gesunder als je in einem Industrieland , und die Sozial¬

persicherung für das Alter , der Gesundheitsdienst , der gerade
jetzt erst beginnt , in die Fabriken einzudringen , wird uns die
besten Arbeitsplätze der Erde sichern . Die Beiträge des ein¬

zelnen Mannes werden gesenkt werden , weil endlich die Viel¬

zahl der Klassen und Einrichtung auf einen einheitlichen Ren¬
ner gebracht werden .

Schwarz van Bark schließt seinen Aufsatz mit den Worten :

Kein Wort soll von uns leichtsinnig geschrieben sein , das den

Frieden der Welt stört , den Frieden unseres Landes , über dem
zum erstenmal ein Wille , ein Geist , ein Mann am Werk ist . "
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Das geraubte Bilbao -Gold beschlagnahmt
Dampfer „ Thorpeholl " fuhr unter britischer Flagge

Amsterdam , 5. Juli ..

$9.

In Blissingen ist der unter britischer Flagge fah¬
rende , aus Sowjetspanien tommende Dampfer Thorpe =
holl " durch die holländischen Behörden in Beschlag genommen
worden . An Bord der „ Thorpeholl " befanden sich zahlreiche
Kisten mit dem von den Bolschewisten vor ihrem Abzug aus
Bilbao in den dortigen Banten geraubten Schah , bestehend
aus Gold , Juwelen , Wertpapieren und barem Geld , Die Be¬
schlagnahme erfolgte für die Thorpeholl " völlig unerwartet . Da
ein Fahrzeug der holländischen Kriegsmarine an der Attion
der holländischen Behörden gegen das Schiff teilnahm , tonn¬

an Bord befindlichen

Theresia steht , ist von den Bomben durch Zufall nicht getroffen
worden , jedoch sind alle Häuser in der nächsten Nähe schwer

beschädigt . Fünf Kilometer von Alba de Tormes entfernt
haben die Sowjetflieger noch sechs Bomben auf das freie Feld
abgeworfen , wo gerade die Erntearbeiten in vollem Gange
waren .

Der Schauplatz der aller Menschlichkeit Sohn sprechenden
Greueltaten , Alba de Tormes , ist eine alte kloster - und firchen¬

reiche Stadt , auf der sich das Geschlecht der Herzöge von Alba
herleitete .

feiſten undmußten in igenBolichewijten keinen Widerſtand Londoner Blätter erhoffen Spanienkompromiß
sich Anordnungen des Staatsanwalts

fügen . Mittlerweile ist die „ Thorpeholl " in den Hafen von
Vlissingen geschleppt und dort unter strenge polizeiliche Be
wachung gestellt worden .

Industriestadt Somorrostro umzingelt
Unterstützt von Artillerie und Fliegerei sind die natio =

nalen Truppen auch am Sonnabend an der Nordfront wei¬
* ter vorgestoßen . Die Truppenabteilungen , die am Tage

vorher die Provinzgrenze von Santander überschritten hat¬
ten , fonnten am Sonnabend die Ortschaft Bobena besetzen ,
die nördlich von Somorrostro liegt und von wo aus die
nationale Artillerie die Hafenstadt Castro Urdiales be =
herrscht . Durch die am Sonnabend erfolgte Einnahme
zweier Ortschaften westlich von Somorrostro haben die
nationalen Truppen nun die Umzingelung dieses Ortes
vollendet . Das durch die Einkreisung von der übrigen bol¬
schewistischen Front abgeschnittene Gebiet südlich von Val¬
maseda wird jetzt durch die nationalen Truppen besetzt ,
ohne daß es bis jetzt zu irgendwelchen Kampfhandlungen
gekommen wäre .

London , 5. Juli .

Die gesamte Londoner Sonntagspresse berichtet , daß eine
rege diplomatische Tätigkeit in allen Hauptstädten
eingesetzt habe . Die Blätter drücken die Hoffnung aus , daß es
in der kommenden Woche doch noch gelingen werde , durch ein

Kompromiß die Nichteinmischung zu retten . Der diplomatische
Korrespondent der „ Sunday Times " schreibt z . B. , in verschie
denen Kreisen würden Bemühungen angestellt , um eine Lösung
des schwierigen Problems zu finden . Der französische Botschafter
sei nach der Freitagsigung des Hauptausschusses des Nichtein¬
mischungsausschusses nach Paris geflogen , um mit seiner Re¬

gierung aufs neue zu beraten . Auf alle Fälle komme zur Lösung
der Krise nur eine abgeänderte Form der englisch -französischen
Vorschläge in Frage ! Man spreche von der Einsegung neutraler

spondent , daß die Lage nicht alarmierend sei, selbst wenn die
Beobachter in spanischen Häfen . Abschließend meint der Korre¬

Nichteinmischung zusammenbreche .

* Sowjetbomber wüten unter Frauen und Kindern Madrid gewesen sei. Caballero habe aber nicht mehr recht¬
Salamanca , 5. Juli .

Am Sonnabend um 7 Uhr morgens erschienen über Alba
de Tormes , 22 Kilometer von Salamanca entfernt , meh¬

Cerere bolschewistische Bomben - und Jagdflieger , die auf dieses
alte Städtchen , das im Hinterland gelegen ist und ohne jede
militärische Bedeutung ist , sechzehn Bomben abwarfen .
Drei dieser Jagdflieger tamen tief herunter und beschossen mit
Maschinengewehren die Don Panit ergriffenen Männer ,
Frauen und Kinder . Eine Anzahl Häuser wurde vernichtet ,
darunter das Altersheim . Es wurden getötet drei Kinder , ein
Arbeiter und ein Polizeibeamter , verlegt wurden dreißig
Menschen . Die Kathedrale , in der der Sarkophag der vom ge¬

Gesamten katholischen Spanien besonders verehrten heiligen

Der diplomatische Korrespondent des , ,Observer " setzt sich
sehr für den deutsch - italienischen Standpunkt
ein . Das was Berlin und Rom tatsächlich vorschlügen , sei wirt¬

lich unparteiisch . In britischen und in anderen Kreisen habe
man sogar verstanden , wie unhaltbar die eigene Starrheit sei ;
denn Valencia verdanke den Titel des souveränen Statuts ledig¬
lich dem Zufall , daß Caballero im vergangenen Sommer in

mäßiges Mandat als General Franco . Ganz abgesehen von der
juristischen Seite . gebe es hier einen anderen Grund . Man
müsse sich darüber klar sein , daß Deutschland und Italien es
niemals gestatten würden , daß Spanien eine bolichewistis he
Eroberung werde . Außerdem müsse man mit der Wahrscheinlich¬
feit rechnen , daß General Franco den Krieg in
Spanien gewinnen werde . Zwei Drittel des spanischen
Eisenerzes , das sich jetzt in Händen General Francos befinde ,
sei früher an England geliefert worden . Gibraltar sei ein
lebenswichtiger Knotenpunkt für Englands Weg nach dem
Fernen Osten . Englands Interessen seien somit in steigendem
Maße in der ganzen Frage verwickelt . Aus diesem Grunde

werde die englische Politik der sinnlosen Feindseligkeit gegen
Franco jetzt einer genaueren Untersuchung unterzogen .

Tausend französische Frontkämpfer in Freiburg
Das bisher größte Treffen auf deutschem

( R . ) Freiburg , 5. Juli .

otz . Das größte Treffen , das bisher zwischen
190deutschen und französischen Fronttämp

fern zustandegekommen ist , fand am Sonntag auf deut¬
schchem Boden , und zwar in Freiburg statt . Die mit Saten¬

freuzbannern und den Farben der Trikolore geschmüdte
Schwarzwaldhauptstadt konnte nicht weniger als tausend
ehemalige französische Soldaten und über 2000 deutsche

Kriegsteilnehmer in ihren Mauern begrüßen . Die Zusam
menkunft der ehemaligen Gegner von einst gestaltete sich
zu einem eindrucksvollen Bekenntnis über die friedliche

Zusammenarbeit zweier Völker , die Jahrhunderte lang er¬
bitterte Feinde gewesen sind .

Zum Empfang der französischen Gäste , die gegen 1/211
Uhr aus Besanzon eintrafen , hatten sich an der Spize der
Vertreter der Behörden und der Bewegung Reichsstatthal¬
ter von Baden , Gauleiter Robert Wagner , der
Reichstriegsopferführer Oberlindober und Oberbür

germeister Dr. Kerber auf dem Bahnhof eingefunden .
Nach einer kurzen Begrüßung marschierten die ehemaligen
deutschen und französischen Kriegsteilnehmer mit Fahnen
durch die Stadt zum Denkmal der 113er , wo eine feier¬
liche Heldenehrung stattfand .

Der

Führer derf ranzösischen Frontkämpfer , Dr. Maitre
hielt eine Ansprache , in der er u . a . ausführte : „ Was die
Diplomaten zu tun unfähig sind , fönnten die geeinten
Frontkämpfer verwirklichen , denn wir wissen wohl , daß
der Haß unter den Völkern nur durch Unwissenheit und

Weltfliegerin Earhart verschollen ?
Die bekannte amerikanische Weltfliegerin Amelia Earhart

ist auf einem Flug über den Stillen Ozean anscheinend zu einer
Notwasserung gezwungen gewesen . Sie befand sich mit dem
Piloten Fred Noonan seit dem 20. Mai auf einem . Weltflug ,
den sie in Oakland ( Kalifornien ) angetreten hatte und der über
Südamerika , Mittelafrika und Indien geführt hatte . Am 28 .
Suni waren die Flieger in Lae (Neuguinea ) von Port Darwin
(Australien ) aus eingetroffen und hatten ihren Flug am
Donnerstag nach der 2570 Meilen entfernten winzigen Insel
Howland fortgesetzt . Sie wollten die bisher unbeflogene Strede
in etwa zwanzig Stunden zurücklegen . Bei der amerikanischen
Küstenwache in Honolulu trafen Funktelegramme der Flieger
ein , nach denen sie nur noch einen Brennstoffvorrat für eine
halbe Stunde hätten , allerdings bereits Land sehen könnten .
Die Küstenwache wurde von Washington aus angewiesen , ihr
möglichstes zur Auffindung der Weltflieger zu unternehmen .

Zuchthaus für 64jährigen Rasseschänder

otz . Das Kölner Schwurgericht verurteilte einen 64 .
jährigen Juden wegen Rasseschande zu einem Jahr
und neun Monaten Zuchthaus . Er hatte zwei Mädchen
fennengelernt und mit ihnen Autofahrten unternommen ,
auf denen es zu intimen Beziehungen tam . Als der Rasse¬
schänder von der Polizei gestellt wurde , bestritt er zunächst .
Ebenso sagten die beiden Mädchen unter Eid aus , daß sie
feine engeren Beziehungen zu dem Juden unterhielten .
In einer weiteren Verhandlung gaben sie aber zu , unter
Eid falsche Aussagen gemacht zu haben . Sie wurden für
den Meineid mit einem Jahr Gefängnis bestraft .

Grubenunglück von Chesterton forderte 30 Tote .

Die Zahl der Todesopfer des Grubenunglücks von Chester¬
ton hat sich auf 30 erhöht . Die Rettungsarbeiten werden nach
mie vor fortgesetzt . Die Aufräumungsarbeiten werden wahr¬
scheinlich noch einige Tage in Anspruch nehmen .

Boden / Als friedliche Nachbarn leben

Lügen hervorgerufen und genährt wird , und wenn unsere
beiden Völker dahin tämen , ihre wirklichen Gefühle und

fernen , würden wir dieAbsichten tennen und verstehen zu
schwindenfragischen Mißverständnisse

sehen , aus denen ein neuer Krieg entstehen kann , und
zwar ein Krieg , bei dem jeder , wie 1914 , sich guten Glau¬
bens im Zustand rechtmäßiger Verteidigung wähnen
würde . " Der Appell des französischen Frontkämpfer¬

führers zur gemeinsamen Zusammenarbeit der Front¬
kämpfer diesseits und jenseits des Rheins endete mit
einer Einladung an die deutschen Kriegsteilnehmer , im
Oktober zu einem Treffen nach Besanzon zu kommen . Dr .
Maitre schloß mit den Worten : „ Es lebe Deutschland , es
lebe Frankreich beide in Frieden und Freundschaft für
immer geeint ! "

-

Reichskriegsopferführer Oberlindober
erwiderte , die Fronttämpfer hätten die Mission , ihren Völ¬
fern zu sagen , daß sie im Kriege niemals den anderen
haßten , sondern Achtung gehabt hätten vor dem Gegner.
Aus dieser Achtung müßten die Völker ler =

nen und erkennen, daß nicht der Streit lebenswichtig sei,
sondern daß das Schicksal uns bestimmt habe , friedliche
Nachbarn zu werden . Die deutsche Nation sei zu jeder Zu¬
sammenarbeit bereit , wenn ihre Ehre nicht angetastet
werde .

Gegend abend haben die französischen Frontkämpfer ,
die durchweg der Union Fédérale angehörten , Freiburg
wieder verlassen .

Schulbauten statt Kirchenzuschüiſe
Staatsminister Adolf Wagner mahnt die Kirche

München , 2. Juli .

In Fürstenfeldbruck bei München hielt der Gauleiter des

Traditionsgaues München - Oberbayern , Staatsminister Adolf

Wagner , eine bedeutsame Rede , in der er das Verhältnis
zwischen Staat und Kirche eingehend behandelte . Er wende fich
mahnend an die Kirche , um sie zu veranlassen , sich einzufügen
in das große Ganze und mitzuarbeiten an den gewaltigen
Problemen , die noch zu lösen seien .

Die Kirchen hätten in der Systemzeit alles andere getan ,

als Leistungen zur Rettung des deutschen Volkes zu vollbrin¬

gen . Wenn man , fuhr der Gauleiter fort , schon seitens der

Kirchen keine Leistungen des nationalsozialistischen Reiches
anzuerkennen geneigt sei , so müßte man doch zum mindesten
anerkennen , daß durch diese Leistungen die Einnahmen
der Kirchen erheblich gesteigert worden seien . ( Die

Zunahme der Beschäftigungszahl , die Abnahme der Arbeitss
losen und die Erhöhung des Volfseinkommens haben auch zu

einer Steigerung in den Einnahmen aus Kirchensteuern ge
führt . Schriftleitung . )

Die feindselige Einstellung der Kirchen zwänge ihn ( Staats .

minister Wagner ) nun , die freiwilligen Leistungen des Staates
im Verlauf der nächsten drei Jahre in Bayern nach und nach

zu kürzen . Die eingesparten Summen sollten zum Bau neuer
Schulen in Bayern Verwendung finden . Es könne nicht die

Aufgabe des Staates sein , eine Organisation finanziell zu unters
stützen , die nichts anderes als den Kampf gegen den Staat
betreibe .

650 000 Batente wurden erteilt

otz . Das Reichspatentamt , über dessen Arbeit in der Deffent¬
lichkeit nur wenig bekannt ist , kann in diesen Tagen auf sein

sechzigjähriges Bestehen zurückblicken . Folgende Zahlen mögen
ein annäherndes Bild von dem gewaltigen Ausmaß der
Arbeiten vermitteln , die im Reichspatentamt zu leisten sind .
In wenigen Monaten wird die Zahl der bisher erteilten Pa¬
tente 650 000 erreichen , während die der eingetragenen Ge¬
brauchsmuster 1412 000 schon jetzt übersteigt . Allein im Jahre
1936 find 56 163 Patentanmeldungen , mehr als 56 000 Anmel
dungen auf Gebrauchsmuster und rund 16 600 Anmeldungen auf

Warenzeichen eingegangen . Zum Jahreswechsel 1936/37 befan =
den sich mehr als 10 000 Patentanmeldungen in den verschie
denen Abteilungen des Patentamtes in Bearbeitung .

Auch im Patentwesen und im Patentrecht haben sich im

Laufe der nationalsozialistischen Regierungszeit grundlegende
Wandlungen vollzogen , die vor allem im Zeichen der Erleich¬
terung der Arbeit des Erfinders stehen . So wurde das vor

sechzig Jahren erlassene Patentgesek legmalig im vergangenen
Jahre grundlegend geändert . Dem neuen Gesetz liegt der Ge
danke zugrunde , zur Wahrung der Erfinderehre den tatsäch =
lichen Erfinder festzustellen und ihm dann auch alle ma¬

teriellen Vorteile aus seiner Erfindung für die Zeit von 18
Jahren zu sichern . Wichtige Neuerungen bringt das Gesetz vor
wiegend auf sozialem Gebiet : So fällt unter anderem die zweite
Jahresgebühr nunmehr gänzlich fort , die Bekanntmachungs
gebühr , sowie die 3. und 6. Jahresgebühr können auf Antrag

gestundet werden . Ferner ermäßigen sich sämtliche Jahres¬
gebühren um die Hälfte , wenn sich der Patentinhaber schriftlich
bereit erklärt , jedem die Benutzung der Erfindung gegen
entsprechende Vergütung zu gestatten . Darüber hinaus ersetzt
das Reich den bedürftigen Erfindern auf Antrag alle Kosten
für notwendige Zeichnungen , Modelle und Gutachten Auch
das Streitverfahren in Patentsachen hat eine wesentliche Aen¬
derung zu Gunsten unbemittelter Erfinder erfahren , vor allem
ist eine wesentliche Herabsehung der Prozeßkosten vorgesehen .

Die Verbraucherpreise für Wurst

3erlin , 5. Juli .

Der Reichskommissar für die Preisbildung veröffentlicht im

Reichsgesetzblatt eine zweite Verordnung über Fleisch - und
Wurstpreise vom 2. Juli 1937 . Danach darf der Preis für Wurst

bei Abgabe an den Verbraucher zwei Reichsmark je Pfund nicht

überschreiten . Wurst , die der Kleinhandel vom Hersteller bezieht ,
darf er höchstens mit einem Aufschlag von 25 v . H. auf die Ein¬

faufspreise verkaufen . Diese Spanne sichert ihm die Deckung

seiner Unkosten und einen angemessenen Nugen .
Der Verbraucher wird also in Zukunft Wurst nicht teurer

als zu 50 Pfennig je ein Viertel Pfund einkaufen , aber auch

diejenigen Wurstwaren, die bisher schon unter diesem Preis
lagen , werden zum Teil billiger werden , weil die Hersteller von

Wurst ihre Preise nicht herauffezen dürfen und die Einzelhänd¬
ler die Spanne von 25 v . H. einhalten müssen . Nur bei der

Einzelabgabe von 16 Kilo an den Verbraucher darf der Einzel¬

händler einen Zuschlag von zwei Pfennigen nehmen , der aber
schon nicht mehr berechnet werden darf , wenn gleichzeitig von
zwei verschiedenen Wurstsorten je 16 Kilogramm verkauft wird ,

Wiederum 460 ha Neuland an Schleswig -Holsteins Westküste

"

Zum erstenmal auch Wattenland eingedeicht
Kiel , den 5 . Juli 1937 .

otz . Am Sonntagnachmittag weihte der Oberpräsident
von Schleswig -Holstein Gauleiter Hinrich Lohse den jetzt

fertiggestellten Finkhaushallig -Roog bei Husum im Rah¬
men einer Feier , an der Tausende von Menschen teil¬
nahmen .

In der Reihe der seit 1933 neugeschaffenen Köge nimmt
der Finkhaushallig -Roog eine besondere Rolle ein . 1933
war die Hallig noch der Schauplah des Filmes

Der Schimmelreiter " , der hier nach Theodor
Storms Novelle gedreht wurde . Auf diesem von Prielen
durchzogenen Vorland , mit dem damals der „, blanke Hans "
leichtes Spiel hatte , begann man ein Jahr später mit dem
Bau eines Deiches , der in einer Länge von 4825 Meter
nicht nur den bereits festen Boden der Finkhaus - und
Padelad -Hallig vom Meer trennt , sondern , über das sonst
bei Bedeichungen gewohnte Ziel hinausgehend , auch
weite Flächen des hohen Wattenlandes ein¬
bezog . Bisher hatte man auf dem Standpunkt gestanden ,
daß nur Grünland für die Bedeichung reif sei und Wat¬
tenflächen erst ihre weitere natürliche Entwicklung zum
bebauungsfähigen Boden nehmen müßten . Gelingt aber
nun der jetzt gemachte Versuch , das so eingedeichte Watten¬
land in einigen Jahren in anbaufähiges Land zu ver¬
wandeln , dann wird man auf gleiche Weise die Landge¬
winnung an Schleswig - Holsteins Westküste in Zukunft we¬
sentlich schneller vorwärtstreiben können .

Bei dem Bau dieses Deiches waren allein 950 000 Ru¬
bikmeter Erdmasse zu bewegen . Noch während der Deich¬
ban im Gange war , ging bereits die Besiedlung des neu

gewonnenen Rooges vor sich, den heute rund 10
Kilometer Wege durchziehen . Ein Hauptsiel¬
zug und eine Schleuse an der Husumer Au sorgen für die

Entwässerung des Kooges, in dessen Norden zu beiden
Seiten der Straße Arbeitersiedlungen und über seine ganze
Fläche verteilt , Bauernhöfe , alle mit dem typischen Stroh¬
dach versehen , sich erheben . Auch ein eigenes zweiklassiges
Schulgebäude , eine eigene Boststelle , Wasserversorgung und
Stromzufuhr sind vorhanden .

Sonderbeauftragter für Landarbeiterfragen
Wie der Zeitungsdienst des Reichsnährstandes mitteilt , hat

der Reichsbauernführer R. Walther Darré den Hauptabtei¬
lungsleiter I Thüringen , Bauern Karl Reinhardts
Kittelstal in Thüringen , zum Sonderbeauftragten für Land¬
arbeiterfragen ernannt . Hieraus geht hervor , welche Bedeutung
dem Landarbeiterproblem im Reichsnährstand zuerkannt wird .
Bauer Karl Reinhardt ist alter Parteigenosse , er gehört dem
Reichstag an und ist Reichsredner der NSDAP .

Fünfzimmerwohnungen für 20 Mart

otz . Die Betriebsführung einer Wernigeroder Firma , die
schon seit Jahren ihrer vorbildlichen sozialen Einstellung be =
sonders überzeugend Ausdruck verleiht , hat jetzt ein ehemals
als Hotel und später als Verwaltungsgebäude dienendes
Haus vom Keller bis zum Boden erneuern lassen und darin

neben einem behaglichen Kameradschaftsheim für ihre Be =
triebsangehörigen eine ganze Reihe von Vier - und Fünf¬
zimmerwohnungen mit allen Errungenschaften der Neuzeit und
jeder erdenklichen Bequemlichkeit hergerichtet Diese Wohnan¬
gen werden an verdiente kinderreiche Gefolgschafts =
Leute zum monatlichen Mietpreis von 15 Mart für die
Bier - und 20 Mark für die Fünfzimmerwohnung abgegeben .



Rundschau vom Tage
Deutscher Hubschrauber

bricht sämtliche internationalen Reforde
Berlin , 5. Juli .

In den letzten Tagen mit einem von Professor Heinrich Focke
Auf dem Flugplatz Bremen hat der Flugzeugführer Rohlfs

erbauten Hubschrauber-Flugzeug sämtliche für diese Flugzeug¬gattung geführten internationalen Reforde für Deutschlanderrungen .

Es gelang, mit dem deutschen Hubschrauber FM. 61 folgendeLeistungen zu erzielen :
Höhe : 2500 Meter (bisher 158 Meter durch Frankreich ) ,Dauer : 1 :20 :49,89 (das heißt eine Stunde , 20 Minuten ,49,89 Gefunden ) , bisher 1 :02,50 durch Frankreich ;Geschwindigkeit: Ueber 20 Kilometer Strede 122,553 Kilo¬meter in der Stunde ( bisher 44,692 Kilometer in derStunde durch Frankreich ) ;Entfernung in gerader Linie : 16,400 Kilometer ( bisher1,786 Kilometer durch Italien ) ;Entfernung mit Rüdtehr zum Startpunkt : 80,604 Kilometer( bisher 44 Kilometer durch Frankreich ) .Diese neuen internationalen Rekorde, die deutscherseits beider Fédération Aeronautique Internationale angemeldetwordenfind , bedeuten demnach größtenteils eine Vervielfältigung derfrüheren Bestleistungen , die von Italien 1930 und von Frank¬reich 1936 erreicht wurden .

2610
Zentrumspriester als Sezer

Das Königsberger Sondergericht verurteilte am Sonnabend¬
abend den Domherrn und Erzpriester Buchholz zu 3 Jahren
Gefängnis , den Kaplan Szincze zki zu 2 Jahren 6 Monaten
Gefängnis, den Kaplan Sippel zu 2 Jahren Gefängnis und
den Kaplan Jordan zu einem Jahr Gefängnis . sämtlich
wegen des Verbrechens des Aufruhrs als Rädelsführer ; weitere
sechs Angeklagte zu Gefängnisstrafen von einem Jahr bis zu
sechs Monaten wegen Aufruhrs ; gegen einen jugendlichen An¬

geklagten wurde eine Verwarnung ausgesprochen. Die elf An¬
geflagten hatten während der Fronleichnams - Prozession am
27. Mai d . 3. Polizeibeamten bei der rechtmäßigen Ausübung
ihres Amtes Widerstand geleistet . Sie haben ferner eine Nö¬
tigung der Behörden versucht .

In der Beweisaufnahme haben die Angeklagten den Tat¬
bestand zu verschleiern gesucht , das Gericht hat sich jedoch auf
solche Manöver nicht eingelassen . Bei dem Angeklagten Buch¬
holz handelte es sich um einen politisierenden Geistlichen , der
por 1933 in Ostpreußen als einer der fanatischsten Parteigänger
des Zentrums bekannt war , und gegen den schon 1934 ein Vers
fahren wegen staatsfeindlicher Aeußerungen geschwebt hat . Be

merkenswert ist , daß keiner der geistlichen Rädelsführer und
Urheber der Vorfälle auch nur ein Wort zur Verteidigung der
von ihnen aufgeputschten jugendlichen Angeklagten gefunden hat .

Großfeuer in Thüringen

In der Nacht zum Sonntag wütete in dem Dorf Windeberg
im Landkreis Mühlhausen ( Thüringen ) ein Großfeuer , dem auf
acht Gehöften vierzehn Wirtschaftsgebäude und acht Stallungen
zum Opfer fielen . Zwei Wohnhäuser wurden erheblich beschä =

digt . Verbrannt sind größere Vorräte an Stroh und Heu und
viele landwirtschaftliche Maschinen . Eine Anzahl Schweine und
sehr viel Kleinvieh tam in den Flammen um .

Jedermann weiß, welchen gewaltigen Aufschwung die deutscheLuftfahrt seit der Machtübernahme unter der Führung desReichsluftfahrtministers Generaloberst Göring erfahren hat .Jetzt ist auch eines der größten bisher ungelösten Probleme derFliegerei in Deutschland gelöst worden : Der „ Subschrauber" , dasFlugzeug, das in der Luft stillsteht und das überall auf kleinemBlaz sich senkrecht erheben und ebenso wieder landen kann . DieAufgabe ist so alt , wie das Flugwesenselbst, und Millionen findfür Bersuche auf diesem Gebiet seit etwa Jahren ausgegeben worden. Jedoch über kleineAnfangreißig aber gub Bjährige Ärno Oswin Ritschel, fonnte verhaftet werden. ErSchrauber fam man nicht hinaus .
Professor H. Fode , der Begründer der Focke-Wulf -Flugzeug¬bau AG. Bremen baute nach jahrelangen Vorstudien nachseinem und seiner Mitarbeiter eigensten Ideen und Patentenden Hubschrauber FW . 61, der , wie die geflogenen Rekorde be¬weisen, gegenüber allen bisherigen Versuchen und Erprobungenaußerordentliche Fortschritte gebracht hat .

Mackensen ehrt Schlageter
20 000 alte Kavalleristen in DüsseldorfDer Westdeutsche Kavallerietag, der aus Anlaß der Reichsausstellung ,,Schaffendes Volk" in diesem Jahre in Düsseldorfstattfand und an dem rund 20 000 alte Ravalleristenaus dem ganzen westdeutschen Gebiet teilnahmen , hatte amSonntag feinen glanzvollen Höhepunkt in der großen Paradesaufstellung am Rhein und dem anschließenden Borbeimarsch vordem alten Reitergeneral und dem letzten lebenden Feldmarschalldes großen Krieges, Generalfeldmarschall von Madense n.Der greise Feldmarschall fuhr mit zahlreichen Ehrengästen,darunter General von Kluge , Gauleiter Florian , Generalmajora . D. Preußer , die Front der einen Kilometer langen Parade¬aufstellung ab , immer wieder von den vielen Tausenden vonMenschen, die die Straßen säumten, stürmisch begrüßt. Nach demBorbeimarsch fuhr der jetzt 87jährige GeneralfeldmarschallvonMadensen zum Schlageterdenkmal . Einige Minuten weilte erallein in stillem Gedenken an der Gruft und grüßte die demGedächtnis des Toten geweihte Stätte mit erhobenem Marschallsstab .

KdF . Fahrt mit Kriegsschiffbegleitungotz . In seiner Rede auf einem Betriebsappell im Leuna¬
Werk tam Reichsorganisationsleiter Dr. Ley auch auf dieKdF. -Reisenzu sprechen. Er bestätigte, daß für das Jahr 1940
auf Wunsch des Führers eine KdF .-Weltkreise zu den Olym=
pischen Spielen nachTokio geplant sei. In Zukunft würden die
KdF.-Schiffe jedoch von deutschen Kriegsschiffen begleitet sein,
um jeden Uebergriffvon Piraten von vornherein auszuschalten .Deutscher Sieg bei der Henley-RegattaAm Schlußtage der berühmten Henley -Regatta tamen die
deutschen Farben im Achter -Rennen um den Großen Heraus¬forderungspokal zu einem eindrucksvollen Siege . Die Mannschaft der RG . Witing stegte nach spannendem Rennen in 7: 33
mit einer Viertel Länge Vorsprung knapp aber sicher gegen dieMannschaft des Jesus -College -Cambridge .deutsche Achter-Sieg bei der Henley-Regatta und nach den präch

Es ist der erste
tigen Erfolgen auf der Olympischen Regatta in Berlin -Grünaueiner der schönsten Erfolge des deutschen Rudersportes.Schweres Unglüd auf der Köln - Bonner AutostraßeEin schweres Verkehrsunglüc trug sich in der Nacht zumSonntag auf der Köln- Bonner Autostraße, etwa zwei Kilo¬meter vor dem Kölner Verteilerkreis, zu . Ein aus Richtung

Raubmord in Dresden

Am Sonnabend wurde die 53jährige Kriegerwitwe Ida
Bartholomäus in ihrer Wohnung ermordet . Der Mörder , der

wurde nach der Tat von der Tochter der Ermordeten überrascht ,
die ihre Eltern besuchen wollte . Der Mörder versuchte , auch die

Tochter zu erwürgen , diese konnte sich jedoch befreien und die

Hausbewohner alarmieren . Der Mörder schloß sich in ein

Zimmer ein und versuchte , durch das Fenster über die Dächer
zu flüchten , wurde aber von der inzwischen eingetroffenen Kri¬
minalpolizei daran gehindert .

Desterreichische Nationalsozialisten mishandelt
Eingeterferte treten in den Hungerstreit

Ein Reichsdeutscher , der dieser Tage in Linz ( Oesterreich )

weilte , tam dort in den Besitz eines Flugblattes , das an alle
deutschen Männer und Frauen gerichtet ist .

Aus dem Flugblatt geht hervor , daß in der Strafanstalt
Garsten , die in der Nähe der Stadt Steyr gelegen ist , in

einer berüchtigten mittelalterlichen Strafanstalt und Folters

tammer noch viele Nationalsozialisten schmachten , die das die
Gesundheit zermürbende Trommelfeuer nunmehr seit dem Jahre
1934 über sich ergehen lassen mußten .

Diejenigen Kameraden , die der Amnestie des Jahres 1936

, , nicht würdig " waren , werden von dem monarchistisch gesinn

ten allmächtigen Herrn Direktor der Strafanstalt Garsten buche
stäblich wie räudige Hunde behandelt .

Wegen der ständigen grausamen . und unerträglichen Behands
lung traten sämtliche eingeferferten Nationalsozialisten am

2. Juli in den Hungerstreit , da sie lieber geschlossen sterben
wollen , als sich langsam zu Tode martern zu lassen . In echter
Kameradschaft haben sie beschlossen , ein Ende mit Schrecken ,
einem Schrecken ohne Ende vorzuziehen .

Sigstreit auch in Desterreich

Die von dem Juden Lewis in Amerika angezettelte

Welle von sinnlosen Sigstreits hat jetzt auch durch unterirdische
Hehpropaganda in Desterreich Eingang gefunden . So kam es
in einzelnen Betrieben der Spinnereifabrik Wien - Oberleuten¬
dorf zu Sigstreifs , die von marxistischen Elementen angezettelt
wurden . Die Firma sprach die fristlose Entlassung der Beleg¬
schaft der betroffenen Abteilungen aus . Daraufhin tam es dann
zu einem Sigstreit größten Ausmaßes , an dem sich 1500 Pere
sonen beteiligten . Der Ausstand ist vollkommen zusammenge
brochen . Die von den verhetten Streifenden besetzten Fabrik¬
teile wurden geräumt . Der Betrieb wird erst in acht Tagen
wieder in vollem Umfange aufgenommen werden , da die Firma
alle Streifenden entlassen hat und eine neue Belegschaft zusam¬
menstellt .

Erdbeben durch Geschüßfeuer .

, ,Jour " meldet aus Lorrient : In der vergangenen Nacht er¬
bebte die Erde zwei Minuten lang in dem ganzen Gebiet
Lorrients . In Plouhinec an der Küste wurden die Häuser so

heftig erschüttert , daß die Scheiben zersplitterten . Die Einwoh
ner verließen in der Meinung , daß es sich um ein Erdbeben
handele , in größter Hast ihre Häuser . Doch stellte sich schließlich
heraus , daß die Erschütterung auf Schießübungen dreier
französischer Kreuzer auf der Reede von Belle - Ile

zurückzuführen war , die mit 34 - 3entimeter -Geschüßen geschossen
hatten .

Schaffende Deutsche und Italiener begegnen sich
Wichtiges Abkommen Ley - Cianetti - dede Organisation wahrt die Eigenart

Berlin , 5. Jult .

Reichsleiter Dr . Ley und der Präsident des italienischen
Industrialarbeiterverbandes , Cianetti , Mitglied des Großen
Faschistischen Rates , sind im Anschluß an den Besuch des Präfi¬
denten Cianetti in Deutschland und an den Besuch des Reichs¬

leiters Dr . Lez in Italien in diesen Tagen in Bad Schachen am

Bodensee erneut zusammengekommen . Als Ergebnis eingehender
Besprechungen gekommen . Als Ergebnis eingehender Besprechun

gen zwischen Dr . Ley und Präsident Cianetti ist das nachstehend
formulierte bedeutsame Abkommen vereinbart und sowohl vom
Führer und Reichstanzler Adolf Hitler als auch vom Chef
der italienischen Regierung Mussolini genehmigt worden :

1. Es ist unsere Absicht , eine gemeinsame Arbeit zu

leisten , die in gleichem Maße beiden Ländern nuken und auch

gleichzeitig dazu beitragen soll , die guten Beziehungen zwischen
allen Völkern zu fördern .

2. In deser gemeinsamen Arbeit , die auf dem gemeinsamen
Glauben und auf dem gegenseitigen Vertrauen ruht , sind wir

entschlossen , die Eigenarten der zwei Völker streng zu achten ,

und zwar aus der Ueberzeugung heraus , daß diese Erkenntnis
die Gewähr und die Grundlage des Erfolges bildet .

8. Es wird jedoch vereinbart , daß sich beide Teile in allen

Angelegenheiten , die in den Rahmen der gegenwärtigen Ver¬
einbarung fallen , verpflichten , sich gegenseitig zu besprechen ,
bevor sie Maßnahmen ergreifen , die internationalen Charakter
haben .

gez . : Dr . Robert Ley .

Kürzmeldungen

gez . : Tulio Cianetti . "

Der Führer und Reichskanzler hat den Vortragenden Les

gationsrat Pilger zum Gesandten in Kabul ernannt .

Der Beauftragte der NSDAP . für die Reichshauptstadt ,
Gauleiter Reichsminister Dr . Goebbels , hat die Schirmhers

schaft über die 700 -Jahr -Feier der Reichshauptstadt und über
alle Veranstaltungen , die aus Anlaß dieses Jubiläums statt¬
finden , übernommen .

In Anwesenheit des deutschen Botschafters und zahlreicher
Vertreter französischer Behörden sowie des Kölner Gauleiters
Grohé wurde am Sonnabendmittag der Pavillon der Hanse .

stadt Köln auf der Pariser Weltausstellung eröffnet .

3. Aus diesem Grunde erkennen wir die organisatorischen
Formen des Faschismus und des Nationalsozialismus als ge =

geben an . Eine Gegenüberstellung des syndikalischen forporati - häuser und Seikanstalten in der Schweiz weilenden NSKK

ven Systems des Faschismus zum vollen System der Deutschen

Arbeitsfront ist demnach ausgeschlossen .

4. Zur Erreichung obiger Ziele wird die Notwendigkeit er¬

fannt , Begegnung en zwischen Leitern und Are
beitern beider Völker zu veranstalten und zu fördern ,

und zwar mit dem Endziel , daß sich beide Systeme gegenseitig
gründlich kennenlernen .

5. Die Begegnungen von Leitern und Arbeitern sollen durch

Untersuchungen der einzelnen organisatorischen Erfahrungen ,
durch Studium der Statuten der verschiedenen Organisationen ,

durch Besuche von Amtsstellen und Werken , durch Austausch von

fulturellen und propagandistischem Informationsmaterial er =

gänzt werden . Alles geschieht in der Absicht , die beiden Völker
über das jeweils Erreichte auf dem Laufenden zu halten .

6. Bezüglich des Zieles , eine große Teilnahme von
Arbeitern an dem Ausausch sicherzustellen , wird vereinbart ,

daß von beiden Seiten alles getan wird , um die eventuellen

Devisen und der Transportmittel ergeben sollten .

Bonn kommender
Personenkraftwagen fuhr in voller Fahrt Schwierigkeiten zu überwinden , die sich aus dem Problem dergegen einen mit Langhölzernbeladenen Anhängewagen, der von

einem Treder gezogen wurde . Der Anprall war so heftig , daß
fich die Langhölzer durch den Personenkraftwagen völlig hin¬durchbohrten. Der Fahrer des Kraftwagens, ein achtzehnjährigerjunger Mann aus Köln , wurde auf der Stelle getötet . Sein
Mitfahrer trug sehr schwere Berletzungen davon, ebenso der
Fahrer des Treckers .

7. Der gemeinsame Wille , auf Grund des Inhaltes oben¬

stehender Punkte zu einer deutsch-italienischen Verständigung
zu gelangen , darf nicht als das Bestreben zur Grüdung einer
neuen Internationale angesehen werden . Jede vertretene Orga¬
nisation wahrt ihre Eigenarten und ihre völlige Selb =

ständigkeit .

11 Todesopfer auf Zethe , ,Blumenthal" zu beklagen
DerFührer stellt 10 000 RM. zur Linderungder erstenNotzur Verfügung

Aus Anlaß der Grubenexplosion auf der Zeche „ Ges
Recklinghausen , 5. Juli .

Ge
Im Laufe des Sonnabendnachmittags sind weitere

Bergknappen im Krankenhaus ihren schweren Verlegungen

Der Schweizerische Bundespräsident Motta empfing Sonn¬

abend den zu einer Besichtigungsreise deutscher Krieger -Kur¬

Obergruppenführer Herzog von Coburg , Präsident des Deuts
schen Roten Kreuzes und Präsident der deutschen Front¬
fämpferverbände .

Der polnische Ministerrat hat Beschlüsse gefaßt , wonach
u . a . Einkauf und Preise von Eisen staatlich kontrolliert
werden .

Große Manöver , bei denen auch der italienische Regie¬

rungschef anwesend sein wird , finden in der Zeit vom 12 . bis
19. August an der Westküste von Sizilien statt . Insgesamt wer
den 5 Divisionen , darunter eine neue Panzerbrigade , an dieser
Uebung teilnehmen .

Der Londoner Sonderberichterstatter des Matin " will in

Londoner Finanzkreisen erfahren haben , daß Frankreich in

allernächster Zeit eine englisch -amerikanische Milliardenanleihe
aufnehmen werde .

Bundeskanzler Dr . Schuschnigg ist am Sonnabend nach

Italien abgereift , um , wie von zuständiger Stelle mitgeteilt
wird , seinen vor einiger Zeit schwer erkrankten Sohn zur

Nachtur in einen italienischen Kurort zu bringen .

Popolo d' Italia " stellt fest , daß eine Nichtanerkennung

Francos offene Parteilichteit wäre . Franco beherrsche vier¬
unddreißig Provinzen mit fast fünfzehn Millionen Einwoh¬

nern , während die Bolschewisten nur sechzehn Provinzen mit

weniger als acht Millionen Einwohnern hätten .

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . H. ,

Zweigniederlassung Emben . / Verlagsleiter : Sans Pa e z . Emden .

Sauptschriftleiter Menso Folterts , Emden ; Stellvertreter
Karl Engelfes , Emden ( in Urlaub ) . Verantwortlich ( auch je¬

weils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewegung : Menso
Folkerts , Emden ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung :
Eitel Kaper , Emden ; für Heimat und Sport : i . V. Frik Brod

hoff , Leer ; für die Stadt Emden : Dr. Emil Krizler , Emden .neral Blumenthal 3/4 "
tagte der Unfallausschuß erlegen , so daß sich die Zahl der Todesopfer auf elf erhöht Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

hat . *

Berlin , 5. Juli .

des Sicherheitsbeiratesdes Oberbergamtes Dortmund amgestrigen Sonntag auf der genannten Schachtanlage. NachEinsichtnahme der Grubenbilderund anschließender Befahrung des Unfallreviers tam der Unfallausschuß zu nachstehendem Ergebnis :
Als Ausgangspunktder Explosion ist einwandfrei der folgendes BeileidstelegrammgerichtetOrt der Kopfstrede „ Gretchen" festgestellt worden . BeimAufschießen des Liegenden wurden Schlagwetter ge =zündet , die mit großer Wahrscheinlichkeitzwischen dem Ab¬

Der Führer und Reichstanzler hat an den

Betriebsführer der Zechen Blumenthal , Redlinghausen ,

In tiefer Trauer über die Nachricht von dem schweren
Grubenunglüd bitte ich Sie , den Hinterbliebenen der Toten

meine herzlichste Anteilnahme und den Verletzten meineleuchten und dem Wegtun der Schüsse vermutlich auf dem aufrichtigen Wünsche für ihre baldige Wiederherstellung

Verantwortlicher Anzeigenleiter : i . V. Heinrich Folkerts ,
Emden . D. - A. VI . 1937 : Hauptausgabe 24 137 , davon mit
Heimatbeilage , ,Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe
mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungskopf
gekennzeichnet. Zur Zeit ist AnzeigenpreislisteNr . 15 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage ,,Leer
und Reiderland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für
die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter-Zeile 10
Familien - und Kleinanzeigen 8 Rpf , die 90 mm breite Tegts
Millimeter - Zeile 80 Rpf , für die Bezirksausgabe Leer -Reider
land die 46 mm breite Millimeter - Zeile 8Rpf , die 90 mm breiteHangenden aufgetreten sind . Die Schlagwetterexplosion zu übermitteln . Als erste Hilfe für die betroffenen Fa - Text - Millimeter - Zeile 50 Rp .

milien stelle ich den Betrag von 10 000 RM . zur Ver¬
Adolf Hitler ."

pflanzte sich in dem untenliegenden Streb fort , wobeiKohlenstaub zündete und die Flamme erheblich verstärkte. fügung .Die Explosion wurde durch die Gesteinstaubsperren zumStehen gebracht . Betriebliche Mängel wurden nicht fest¬gestellt .
Die Stiftung „ Opfer der Arbeit " hat anläßlich

des Unglüds auf der Zeche „General Blumenthal" in
Recklinghausen 10 000 R . zur Verfügung gestellt . Die

leiter Schmidt besprochen worden .
Die zur Bermeidungähnlicher Vorkommnisse zu ergrei- erforderlichen Maßnahmen find mit dem Landesstellen¬fenden Maßnahmen wurden eingehend erörtert ,

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven

Gesamtauflage Juni 1937 :

24 137
35 . 051
30 065
12 822

102 075



ür schöne Ferientage

Damen -Schals, hübscheFarben 0 . 98Kunstseide .

Damen - Handschuhe

mit garnierter Stulpe. . . . . . .Baar 0 . 98

Damen -Kniestrümpfe
künſtl. Mattſeibe. . .Paar 0 . 98 0 . 68
Damen -Unterkleid

Jugendliches Komplet
aus kunsts . Marocain , bunt gemustert
mit 3 langer Jacke nnd flottem 24 . 75Blissé -Kragen . .

Kinder - Fläpperhütchen
in weiß und farbig . .

APOLLO Ab heute

Montag :

Karin Hardt , Hans Söhnker Ein bezauberndes Lustspiel

Jede Frau hatFrau hat ein Geheimnis
66

Wer sich freuen will , sehe sich diesen entzückenden Film

mit der Musik von Will Meisel an . Dazu : Als sie noch

stumm waren " ,,Palma de Mallorca "

Teno - Emden

, ,Fox - Woche

Norden
1 . 28

Knaben -Spielanzug

Charmeuse mit Motw 2 . 65 aus eint. Waschstoff. . . . Größe 50 2 . 25 Dienst : Dienstag , 20 Uhr , Lloyd

Sport - Bruft -Schlüpfer
Damen - Badeanzug

, ,Elfenhaut " 1 . 25 1 . 38 WEINE , SPIRITUOSEN

Damen -Schlafanzug mit Buffarm
Herren -Schlupfhosen

aus farbigem Wäschebatist
0 . 98

mit buntem Besaz . .
3 . 25

Wilhelm
Herren - Polojacken

Damen -Strandschuhe
mit 2 Arm , bunt gewebt . . . . . 1 . 85

zehen - und hackenfrei , weiß . . . . 3 . 45
Herren - Gummigürtel

Dirnd ' l - Kleid mit praktischem Berschluß 0 . 98 0 . 88

Sporthemdenfür Herren 3. 45 2 . 90aus kariertemWaschstoff miteckigem 2 . 95
Ausschnitt und Samtband besetzt . .

Damen -Röcke , einfarbig , schwarz

und blau, feitlichmit tiefer 5 . 90 4 . 90Falte und Knopf - Garnitur

Bluse aus Mattkrepp
in verschiedenen Farben . .

Sportliche Bluse
reinserdener Toile , einfarbig
offen und geschlossen zu tragen . . .

Koffer

4 . 90

in neuen Muſtern

Schlafanzüge für Herren7 . 90 5 . 90
schöne Streifen

Herren - Badeanzüge
Wolle , mit Gabelausschnitt

Knitterfreie Selbstbinder
in schönen7 . 90

Handtaschen Reisestadttaschen-

in großer Auswahl , sehr preiswert !

3 . 90

Farbstellungen. . 1. 48 0. 98 0. 78

Für das Sonnenbad !
Bräunende und schüßende Dele und

Cremes in großer Auswahl !

Schostek
Das Haub , das Sie stets zufrieden stellt . Einden , Zuo. beiden Vielen

C

A

P

T

L

Nur bis Donnerstag

Camilla Horn ,

Ivan Petrovich ,

Adele Sandrock ,

Ernst Dumcke

in

Der letzte

Walzer
Hervorragende

Ausstattung ,

Besetzung

und Regie

machen den Film zu einer Meisterleistung .

» Ein Programm ,

das jedem zum nachhaltigen Erlebnis wird ! <

Heran an den

deutschen Fettbücking !
Ab heute täglich frisch aus
dem Rauch . ½ kg459 Brima fette Bratheringe 25

zum Braten i . eig . Fett 1½ kg

H . Wilken
Fischhalle , Adolf Hitler - Str .

Jetzt sind sie da¬

die deutschen Fettheringe !
Ab heute : Ia fette Bratheringe ½ kg 0 . 25

Prima Fettbüdinge ½ kg 0 . 45

Des weiteren morgen früh : Ia Rochschellfisch, Kabeljau , ff. Filet , Brat¬

Ekkenga
Sonntag , den 11 . Juli 1937

Emden großes Wassersportfest
GROSSESTR

2

TEL - 269

im Norder Hafen

Am Vorabend (Sonnabend ) Lampionfahrt
von 40 Paddelbooten u . Großfeuerwerk

Auto - Licht WassersportvereinNorden e. V.,Norden
Joh . Siemers / Emden Weiter und Lintelermarscher Deichacht
Beulienstraße 18 , Fernruf 3223

Bulle „Marius

Die Interessenten werden hierdurch zu der am

Mittwoch , dem 7. Juli 1937 , nachmittags 5 Uhr ,
im Lenzschen Gasthof hierselbst stattfindenden ordentlichen

eingeladen .

Deichachtsversammlung
Tagesordnung :

1. Abnahme der Deichachtrechnung für 1936/37 und Entlastung .

2. Wahl von zwei Ausschußmitgliedern gemäß § 3 Absatz 3 des
Statuts .

3. Ergänzungswahl für drei Ausschußmitglieder .

steht bis zum 22. Juli wieder 4. Berichterstattung der Deichrichter.
5. Sonstiges und Anträge aus der Versammlung .

Norden , den 27 . Juni 1937 .bei mir auf Station .

D. Roelfs , Loquard .

Nebmt ein

Ferienting !

Steen
Steen

ALD

for

Stedingsehre
Bookholtsbarg

Giff ub du dien Steen¬
Du betaalft twee fief tein of twintig Mark

All Bott helpt !
Warzen

Schellfisch, Bratichollen. Neue Emder Heringe Stück 7% und 5 Pig Hühneraugen Hornhaut
Täglich frischer und geschälter Granat !

Diedrich Engelberts , Emden
Schoonhovenstraße 16

Heute und morgen :

Frische deutsche Fettbücfinge

Frische deutsche Bratheringe Bid . 0 . 25

Steinbutt , Schellfisch . Bratschollen , Rotbarschfilet , Kabeljau

im Anschnitt 25 Pfg . , frischer und geschälter Granat .

Neue Emder Heringe . Neue englische Matjes .

Diedrich Klaassen , Emden , Große Str . 43. Fernruf 2694

Motorräder von 359. - bis 1125. -RM .

Vertr . in Aurich C. Lottman , Emdenerstr . 5 .

Tel . 401 . Vertr . i . Norden : Th . Berkelmann , EckeA

ARDIE Siel - und Kleine Neustraße , Telephon 2590.

werden inf . der auch in den

innerh . 5 - 6 Tag . restl . m. Wurzel beseit . d.
bestimmt

hartnäck, Fallen todsicher unter Garantie

Hühneraugen -Rapidralich
Central- Drog . A. Müller, Emden , Zw, bd , Stelen8

und
Reell Möbeltransport

JOH. FR. DIRKS
preiswert EMDENTELEF. 2020

Bilder-Spiegel

Möbeltransport

Kinderwagen
Sportwagen Stubenwagen

in reichhaltiger Auswahl
Nur beste Fabrikate
zu billigen Preisen

ROSENBOOM
Emden , Wilhelmstraße

Knoblauch Beeren
geschmack und geruchlos

machen jung und frisch . Sie wirken
vorbeugend bei Arterienverkalkung ,

Die Deichrichter .

F . Schmidt . P . Meyer .

Betrifft Dedfarten
Aus der Deckperiode 1936/37 fehlen bisher noch

über 2000 Deckkarten (hauptsächlich für güft

gebliebene Stuten ).
Unter Hinweis auf die Strafbestimmungen wird

an die beschleunigte Einsendung der Karten erinnert .

Ostfriesisches Stutbuch - Norden

Süderneuland I u . II Suche zu sofort für meinen
Geschäftshaushalt ein tüchtig .

Schornsteinfegen beginnt! Mädchen
Raith ,

Bezirksschornsteinfegermeister .

Stellen -Angebote

Gesucht zum 1. August

junges Mädchen
für den Laden .

Frau H. Flüth , Bäderei
Emden , Lootvenne 19

Gesucht zum 15. 7. oder 1. 8.
ein nettes zuverlässiges

junges Mädchen
bei Familienanschl . u . Gehalt .
Reise wird vergütet .

Johs . Jansen ,

Hotel zum weißen Schwan " ,

Dassow i . M.
bei Lübeck - Travemünde .

Hausgehilfin
auf sofort in Dauerstellung
gesucht geg . Lohn nach Ueber¬

( eine Kuh ist zu melken ) .

Gerhard Pigge ,
Bäckerei und Café ,
Aschendorf / Ems .

Auf sofort junger , fixer

Bäckergeselle
gesucht .

Theodor Jacobs ,

Neustadtgödens .

Gesucht auf sofort ein
träftiger

Junge
im Alter von 15 - 16 Jahren

zur Erlernung der Fischerei .
Zu melden bei
Th . Döring ,
Nordseebad Langeoog ,
Fernruf 31 .

Suche auf sofort oder sobald
wie möglich einen

landw . Gehilfen
oder einfachen

einkunft. Zwei Kühe müssenjungen Mann
gemolken werden .

Jacob Pauls ,
Nordseebad Langeoog ,
Haus Nr . 10 .

Suche auf sofort ein in allen
Hausarbeiten erfahrenes ,

nicht zu junges

Mädchen
Frau Eldert Teerling ,
Nordseebad Borkum ,
Franz - Habich -Straße 11 .

Suche auf sofort ein

erhöhtem Blutdruck, Gich, Rheuma, Haus - und
Nieren - , Blafen - und Gallenleiden ,

Lagerung und Rollfuhr Berdauungstörung , Hämorrhoiden, Zimmermädchen
Büro und Lager

Westerbutvenne 16 .

Nach Büroschluß : Wohnung

Würmern , Stoffwechselkrankheiten .
Monatspackung 1 . - RM

Rurpackung für 3 Mon . 2. 65 RM .

Angebote erbittet

Heinrich Eils ,
Nordseebad Norderney ,Karl von Müller -Straße 17. Drogerie Johann Bruns , Emden Kreuzstraße 12,

bei Familienanschluß .

Reinh . Junker , Bockhorn
über Varel .

Ländl . Kolonialwarengeschäft
sucht sofort einen tüchtigen

Verkäufer
für unterwegs .

Angebote unter 2 598 an die
OTZ . , Leer .

Malerlehrling
gesucht .

Otto Fangmann ,
Malermeister , Aurich .

Erfolg und ge¬

noinn durch die

Kleinanzeige der OTZ .



Jag sid jun scord

Sportdienst der OT3 .

4. Reichstreffen der Motor -HJ . im Harz
-Rund 375 Teilnehmer . Zielfahrt

Zum vierten Male führt das Amt für förperliche Ertüch¬
tigung der Reichsjugendführung in den Tagen vom 3. bis
5. Juli das Reichstreffen der Motor - HI . , verbunden mit einer
Geländefahrt im Harz durch . Standort dieses Reichs¬
treffens ist die Reichsbauernstadt Goslar , und die Organi¬
sationsarbeit wurde dem Gebiet Niedersachsen übertragen . Die
Schirmherrschaft hat der Führer des Deutschen Kraftfahrsports ,
Korpsführer Hühnlein , übernommen , und die Durchführung
der Geländefahrt liegt in den Händen der Motorbrigade Nieder¬
sachsen des NSKK . unter Führung von Gruppenführer Wa¬
gener , der auch die bisherigen Harzfahrten der HI . zu einer
Aufgabe für die jugendlichen Motorfahrer gestaltete , die neben
dem fahrerischen Können auch die Beherrschung der technischen
Belange des Fahrzeuges verlangte . Die diesjährige Gelände¬
fahrt geht über 150 Kilometer und schließt teilweise recht
schwierige Stellen in sich. Daneben sind eine Reihe von Prü¬
fungen eingeschaltet , die einen Ueberblick über den Umfang des
Wissens geben sollen , das im praktischen und technischen Dienst
geübt worden ist. Sie dient also gleichzeitig der Ertüchtigung
und Schulung der Motor - HI . im Ueberwinden von Gelände¬
schwierigkeiten unter größter Schonung des Materials , der
Prüfung des technischen Könnens wie des Orientierungsvermö
gens der Teilnehmer . Die Fahrt wird in der Oeffentlichkeit die
Fortschritte in der motorsportlichen Ertüchtigung herausstellen
und zeigen , daß sich die Jugend verantwortungsbewußt für die
Idee des Motorsports einsetzt . Dabei ist zu berücksichtigen , daß
die Motor - HI . nicht etwa eine Sonderformation innerhalb der
H3 . ist , sondern den Motorsport nur zusätzlich betreibt . Das
Primat hat stets der allgemeine Dienst mit der weltanschaulichen
Schulung , mit der Fahrt und der Ertüchtigung des Körpers in
den Sportstunden .

79

Die Geländefahrt ist das Werk eines kameradschaftlichen
Zusammengehens zwischen HI . und NSKK ., das die motor¬
technische und praktische Ausbildung der HI . übernommen hat .
So stellt auch hier wieder die Motorbrigade Niedersachsen des
NSKK . für die Geländefahrt rund neunzig geschulte Sport¬
warte , 600 Mann für den Streckensicherungsdienst und die
Männer der Motorsportschule Niedersachsen in den Dienst dieser
gemeinschaftlichen Aufgabe .

JII 921

nach Goslar aus dem ganzen Reich

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Klootschießertreffen deverland - Holland

Holland fiegte im Feldkampf

Das tausendjährige Jever stand am Sonnabend ganz im

Zeichen des Besuches der holländischen Klootschießer . Die Stadt

hatte aus diesem Anlaß Festschmuck angelegt und überall in den

die Gliederungen der Bewegung angetreten waren , ging es zum

Echloßplay , wo außer der SA ., 4 , PO . , HI . und verschiedener

anderer Abordnungen in großer Zahl die Klootschießer aus

allen Ortschaften des Bezirks zwischen Weser und Ems Auf¬

stellung genommen hatten . Musikalische Darbietungen des

Fliegerhorstes Jever und des Fanfarenzuges des Jungvolks

leiteten die offizielle Begrüßungsfeier ein . Zunächst sprach der

Vorsitzende des Klootschießerverbandes Jever , M. Kluin , der

den holländischen Gästen den Willkommensgruß entbot . Bürger¬

meister Volkerts Jever sprach sodann über die Verbunden¬

heit zwischen den Holländern und den Jeverländern und schil¬

derte , was uns über die Geschichte des Kloots und seiner Ent¬

Unter den rund 375 Fahrern , die aus allen Teilen des
Reiches mit ihren Maschinen die Anreise in Form einer Ziel¬

fahrt nach Goslar zurüdlegen , stellt das Gebiet Nieder - Straßen herrschte reges Leben . Nachdem auf dem Marktplat

sachsen das zweitstärkste Kontingent an Fahrern .
Aus dem Gebiet Niedersachsen starten insgesamt acht Mann¬
schaften zu je drei Fahrern und acht Einzelfahrer , so daß
Niedersachsen mit insgesamt 32 Fahrzeugen vertreten ist . Im
Vorjahr waren es nur fünfzehn Fahrer . Die meisten Fahrer
unseres Gebietes werden von den Motorsport - Einheiten des

Bannes 92 Braunschweig gestellt , der elf Jungen nach Goslar
schickt . Hannover entsendet sieben und Hameln sechs Teilnehmer .

Die Geländefahrt gliedert sich in drei Abschnitte , deren erster
die sprüfung , die Meldeprüfung und die Berg¬
prüfung enthält . Der zweite Abschnitt bringt eine Orien
tierungsfahrt , und im dritten Abschnitt folgt zum Ab¬
schluß eine Querfeldeinfahrt . Eine technische Prü
fung , die in Bad Grund durchgeführt wird , ist eingeschaltet .

den 1935 das Gebiet Ruhr-Niederrhein, 1936 das Gebiet Franken
gewann . An die Einzelfahrer fommen je nach Punktzahl
Goldene , Silberne und Bronzene Medaillen zur Berteilung . Für
die technische Prüfung hat die Motorbrigade Niedersachsen ein
Kleinkraftrad gestiftet .

Die Mannschaften kämpfen um den Preis des Korpsführers ,

Im Verlauf des vierten Reichstreffens der Motor -HI . soll
neben der motorsportlichen Ertüchtigung die Erziehung des

Körpers herausgestellt werden . Deshalb bringt gleich der Be
ginn des Reichstreffens am Sonnabend eine große Sporta
vorführung des Bannes und des Unterbannes 250 , an der

sich auch die Gliederungen der Bewegung beteiligen . Den Ab¬
schluß dieser sehr vielseitigen sportlichen Darbietungen bildet
eine motorsportliche Geschicklichkeitsprüfung , ein

Verfolgungsrennen und eine Reigenfahrt , die von

Motor -HI .-Angehörigen des Standortes Hannover durchgeführt
wird .

Am Sonntagmorgen starteten die jungen Fahrer der Mo¬
tor - HI . im Rahmen des 4 . Reichstreffen auf dem Osterfeld

in Goslar zu einer 150 Kilometer langen Geländefahrt , bei

der es die größten Schwierigkeiten zu überwinden galt . Den
Wanderpreis des Korpsführers und den Ehrenpreis des Reichs¬
jugendführers erhielt das Gebiet Franken ."

Frankreichs Schwimmer eine Klasse schlechter
Eindeutiger deutscher Sieg

Zu einem großen Ereignis für den südwestdeutschen
Schwimmsport gestaltete sich der zehnte Länderkampf
zwischen Deutschland und Frankreich , der
am Sonntag wieder 10 000 Zuschauer in die Darmstädter
Kampfbahn „ Großer Woog " gelockt hatte . Wie nach dem
Ergebnis des ersten Tages nicht anders zu erwarten war ,
glückte den Franzosen in keinem der sechzehn olympischen
Wettbewerbe ein Sieg . Lediglich im 100 -Meter -Kraul und
200-Meter -Brustschwimmen belegten sie den zweiten Plazz,
und so nimmt es weiter nicht wunder, daß Deutschlands
Schwimmer und Schwimmerinnen mit 150:57 Punkten
einen eindeutigen kaum noch zu überbietenden Erfolg da
vontrugen . Wenn die Freude über diesen großen Sieg
auch berechtigt ist , so wollen wir doch nicht vergessen , daß
Frankreich im internationalen Schwimmsport zur zweiten
Klasse zählt und bereits in acht Tagen im Olympia -Sta¬
dion zu Berlin beim Länderkampf gegen Ungarn um die
Borrherrschaft in Europa durchweg ganz andere Zeiten ge¬
schwommen werden müssen, wenn uns nach Jahren wieder
ein Sieg über die Magyaren gelingen soll .

Hannoversche Ruderregatta
Bei herrlichstem Sommerwetter fand die 16. Hannover¬

sche Ruderregatta am Sonntag auf dem Maschsee ihrenAbschluß. Besondere Beachtung verdient , daß der Fach¬amtsleiter Pauli die Rennen begleitete , die sämtlich ein¬wandfrei durchgeführt wurden und vor vielen tausendZuschauern vor sich gingen . Den größten Erfolg trug dies¬mal die RG . Witing - Berlin mit zwei Starts undzwei Siegen davon. Witing gewann den Ersten Senior¬Achter überlegen vor dem Danske Roklub Kopenhagen unddicht auf der 1 . Kieler RC . Im Verbands - Bierer konntendie Wikinger ihren Sonnabend - Sieg über Etuf -Essen wie¬derholen , allerdings diesmal nur mit sieben Zehntel Sek .Der Oldenburger RV . holte sich den Schluß-Bierer( Vierte Seniaor - Vierer mit ) in der guten Zeit von 7 : 26 vorHansa-Hamburg und im Zweiten Senior -Vierer reichte esfür die Oldenburger in 7 :09,2 zu einem guten zweitenPlaz hinter der RG . Ruhrort , die in 7 :06,6 dasscharfe Rennen gewann . Der Oberweser RV . Bre =men fam über zwei zweite Plätze nicht hinaus . ImSchlußachter siegte der Lübecker RC . in 6: 21 Minutenfnapp vor Bremen in 6: 25 sowie dem RV . Deutschland¬Hannover in 6: 31 und im Ersten Junior -Vierer mitSteuermann kam der Oberweser RV . in 7 :31,6 hinter derLübecker Rudergesellschaft (7: 12) ein .

Bauk trägt das „ gelbe Trifot " !

Zum erstenmal ein deutscher Etappenfieg bei der „ Tour "

Einen ganz großen Erfolg für den deutschen Straßenrenn¬
sport gab es am Sonnabend bei der vierten Etappe der „ Tour

de France " . Der deutsche Straßenrennmeister Erich Baug¬

Dortmund , der sich schon am Vortage in der Gesamtwertung

auf den fünften Plaz vorgearbeitet hatte , gewann die 220

Kilometer lange Tagesstrecke von Meh durch das frühere El¬

saß nach Belfort mit drei Minuten Vorsprung. Damit hat zum
erstenmal bei der schweren Tour de France ein Deutscher eine
Etappe gewinnen tönnen und, was um so erfreulicher ist, zum
erstenmal wurde ein Deutscher Träger des gelben Trikots , denn

Bautz liegt nunmehr mit sechs Minuten Vorsprung an der

Spitze vor Archambaud . Die Verbesserung der deutschen

Straßenfahrer , die auf der erst vierzehn Tage zuvor beende¬

ten Deutschland -Rundfahrt ungemein viel gelernt haben , wird

damit immer offenkundiger . Auch Thierbach hielt sich ausge¬

zeichnet . Der Dresdener hatte unterwegs schon gegenüber

Kint -Belgien , Majerous -Luxemburg und Archambaud einen so

großen Vorsprung , daß ihm eigentlich das gelbe Trikot bereits

sicher war . Ein Reifenschaden machte dann jedoch seine Aus¬

sichten auf die Führung in der Gesamtwertung zunichte .

Die Etappe nahm einen außerordentlich spannenden Ber¬

lauf . Der französische Einzelfahrer Carini hatte zeitweise zehn

Minuten Vorsprung , aber eine Verfolgergruppe , in der sich

auch der 24jährige Erich Bauß und Thierbach befanden , fam

immer näher heran und auf halbem Wege war Carini mit

seinen Kräften zu Ende . Bauh war allein davon gefahren

und spurtete an den Führenden vorbei . Als die Gefahr rich¬

tig erkannt wurde , war es bereits zu spät . In seiner bekann =

ten Art stürmte der Dortmunder die Steigungen des über 1200

Meter hohen Elsässer Belchen herauf und lag hier über drei

Minuten vor Lowie und weitere 1/2 Minuten vor Egly , Ar¬

chambaud Galateau . Der Italiener Barcali fuhr auf dem letz¬

ten Teil der Strecke geradezu tollkühn . Er holte nicht nur

einen erheblichen Rückstand auf , sondern sicherte sich auch noch

den zweiten Platz . Der Deutsche wurde bei seinem Eintref¬

fen stürmisch bejubelt . Die übrigen Deutschen büßten mit

Ausnahme von Thierbach etwas Zeit ein . Das Ergebnis :

Vierte Etappe Metz - Belfort (220 Kilometer ) 1. Bautz - Deutsch

land 6: 28 : 56 ; 2. Barcali - Italien 6: 32 : 04 ; 3 . Amberg -Schweiz

6: 33 : 25 ; 4. Archambaud -Frankreich ; 5. Egly -Schweiz , gleiche

Zeit ; 6. Galateau - Frankreich 6: 33 : 35 ; 7. Vissers 6: 34 : 32 ; 8. Lo¬

wie 6: 35 : 03 ; 12 . Thierbach 6: 35 : 31 ; 31 . Wederling 6: 37 : 14 ; 33 .

Geyer ; 34. Schild , gleiche Zeit ; 42. Wengler 6: 41: 42 ; 62. Haus¬

wald 6: 45 : 05 ; 66 . Overbeck 6: 47 : 08 ; 69. Wendel 6: 49 : 11 ; 77 .

Schultenjohann 6: 53 : 01 . Gesamtwertung : 1. Bauk

23 : 03 : 22 ; 2 . Archambaud 23 : 09 : 44 ; 3. Barcali 23 : 13 : 28 ; 4 .

Thierbach 23 : 13 : 34 ; 5. Braedeveldt ( bester Einzelfahrer )

23 : 14 : 16 .

Italien und England siegen im Großen Motorradpreis
von Europa

Starke Besetzung der Frauen -Ruder -Regatta in HannoverDie Frauen -Ruder-Regatta auf dem Maschsee am 11.Juli hat ein sehr günstiges Nennungsergebnis aufzuweissen. Dreizehn Vereine meldeten zu den zwölf Rennen 52Boote mit 218 Ruderinnen . Zum Vergleich diene , daßKassel elf Vereine , 54 Boote , 303 Ruderinnen , Dresdenneun Vereine , 37 Boote , 122 Ruderinnen und Berlin 31Vereine , 73 Boote , 314 Ruderinnen hatten . In Hannoverstarten Boote folgender Vereine : RV . Rückertschule Berlin ,Berliner Damen - RC ., Dresdener -Bank - Berlin ,Allianz - Berlin , Emder Damen - RC ., Universität
RV .

Frankfurt , Hallescher RC ., Hamburger Damen -RC ., Boli3. B. Samburg, Mindener RB ., RB . Obotrit-Cetin , and belegten die beiden ersten Pläge. Erft an 5. Stelle
RB . Oberlyzeum -Hannover und 1. Frauen -RC . Hannover .

Beim Großen Motorradpreis von Europa auf der Brem

gartenwaldstrecke bei Bern reichte es für die deutschen Ma

schinen diesmal nur bei den Seitenwagenklassen zum Siege . In

der kleinen Klasse bis 250 ccm . siegte der Italiener D. Tenni

auf Guzzi vor seinem Landsmann Pagani . Den 3. und 4. Plaz

belegten die DKW . - Fahrer Kluge bzw. Walfried Winkler .

In der Halbliterklasse bewiesen die Engländer ihre Vorherr

tam Otto Ley auf BMW . ins Ziel .

stehung bekannt ist. Großen Beifall ernteten die Worte des
Borsigenden der holländischen Klootschießer , der für die freund¬
liche Aufnahme der Stadt und seiner Bevölkerung herzlich

dankte .

Im Anschluß an die Begrüßungsfeierlichkeiten marschierten

die Gliederungen der Partei und der Verbände geschlossen durch

die Stadt zum Schützenhof , wo auf dem Empfangsabend der

Vorsitzende des Kreises Jeverland im Friesischen Klootschießer

verband , E. Eden aus Oldorf , die holländischen Freunde be¬

grüßte . Nach ihm sprach der Ortsgruppenleiter der NSDAP .

Jever , Husmann , worauf der Amtshauptmann von Fries¬

land , Ott , die Gäste begrüßte . Der Redner ließ seine Aus¬
führungen ausklingen mit einem begeistert aufgenommenen Hoch

auf das holländische Volk und seine Königin . Im weiteren

Verlauf des Abends sprach der Hauptvolkstumswart Stöl .

ting Oldenburg über das Friesenspiel .

Der Sonntag brachte dann den großen Feldkampf zwischen

den jeverländischen und holländischen Klootschießern . Zunächst

traten von Jevers Seite zehn Mann zum Standwerfen an .

Sie warfen von Bock und Matte mit dem für unsere Gegend

üblichen Kloot von 475 Gramm , der im Rundwurf wie ein

Schleuderball geworfen wird . Dagegen führten die Holländer

den Kampf ohne Matte durch , indem sie mit bedeutend kleineren

Kugeln warfen , die kaum ein halbes Pfund wogen . In diesem

Kampf , bei dem es lediglich darauf ankam , wie weit die Kugel

flüchtete , waren die Jeverländer den Holländern mit 197 Meter

Vorsprung überlegen . Hatte sich bereits bei diesem Kampf die
Stimmung gehoben , so war die Begeisterung besonders groß ,

als nun der Feldkampf Jeverland - Holland begann . Wieder

traten von jeder Seite dieselben zehn Mann an , die nun quere

feldein den Kloot warfen . Insgesamt wurden drei Runden

ausgeworfen , wobei es sich zeigte , daß die Holländer mit ihren

leichten Kugeln im Vorteil waren , da diese nicht so leicht in den

Erdboden eindrangen , vielmehr sehr weit rollten , oder , wie es

die Friesen nennen „ trüllten " . Dieser Trüll aber wird beim

Feldkampf mitgerechnet . Das Endergebnis dieses Feldkampfes

war , daß die holländischen Gäste mit zwei Würfen eines

Mannes , etwa 180 Meter im Vorteil waren und damit Sieger

wurden .

Es ist geplant , den nächsten Klootschießer -Wettkampf im

nächsten Jahre in Holland auszutragen .

Niedersachsens neue Leichtathletikmeister
Ostfriesen unter den Siegern

Erster Tag

Die Niedersächsischen Gaumeisterschaften der Leichtathletik
begannen Sonnabend in Hannover mit schönen Kämpfen , in

denen zum Teil vorzügliche Leistungen herauskamen . An erster

Stelle muß man den Hochsprung der Frauen nennen . Hier ge¬

lang es Frl . Bernhardt -MTV . Braunschweig , im Stechen mit

1. 55 Meter über ihre vorher ebenfalls 1. 55 Meter hoch ge =

sprungenen Kameradinnen Boc -TKH und Niemeyer -Emden

den Sieg zu erringen .

Hammerwerfen : 1. Schade -Göttingen 46 40. 82 Meter .

Weitsprung : 1. Arpe -Marine Wilhelmshaven 6. 82 M.

4 X 1500 Meter : 1. 96 Hannover 16 : 57 .

Kugelstoßen : 1. Dr . Schreese - Aurich 13. 99 M.

Stabhochsprung : 1. Ohle -Stadtoldendorf 3. 60 M. , 2 .

Stallmann - Witmund 3. 40 Meter

10000 Meter : 1. Mohrmann 96 Hannover 33 : 16 .

Frauen :

Hochsprung : 1. Berndt - MTV . Braunschweig 1. 55

2. Bock - TKH 1. 55, 3. Niemeyer - Emden 1. 55 Meter ( im

Stechen entschieden ) .

Kugelstoßen : 1. Frau Roder - Bremer TG 11. 25 M.

Distus : 1 . Dennecke 46 Göttingen 33. 73 Meter .

USA . -Athleten nicht nach Deutschland

Anläßlich der in Milwaukee veranstalteten Meisterschaften
tagte der Leichtathletikausschuß der amerikanischen Amateur¬
Athletic -Union . Es wurde beschlossen , auf Grund der vorlie¬

genden Einladungen sofort nach den Titelkämpfen Mannschaf
ten nach Japan , England , Frankreich , Ungarn , Holland und die

Schweiz zu entsenden . Dagegen werden die in Europa weilen¬
den amerikanischen Leichtathleten nicht in Deutschland starten .

Dieser Beschluß ist in erster Linie ein Werk des berüchtigten
AAU .- Präsidenten Jeremias Mahoney , der schon vor den Olym
pischen Spielen eine üble Hege in Szene setzte , um die Teil¬
nahme von USA . an den 11. Olympischen Spielen zu verhin¬
dern .

Der neue Streich dieses aus bekannten Gründen deutsch¬
feindlichen ehemaligen Richters schließt sich würdig den Quers
treibereien des Kardinals Mundelein und dem an Max
Schmeling verübten Betrug an !

Neuer Weltrekord im Segelflug
Die bekannte deutsche Segelfliegerin Hanna Reitsch stellte

am ersten Tage des Internationalen Rhön -Segelflugwettbe =
werbes einen neuen Weltreford für Frauen im Streckenflug
auf . Sie flog mit ihrem Flugzeug Reiher " von der Wassers
fuppe bis nach Hamburg -Fuhlsbüttel und legte dabei eine
Strede von 350 Kilometer Luftlinie zurück .



Probe auf die Erstgeburt
Eine Geschichte aus Arabien von Hans Sörensen

Einen Kaufmann aus dem Innern Arabiens , Said Hassan
genannt , hielten einst wichtige Handelsangelegenheiten vier
Jahre lang von Hause fern . Als er endlich in die Heimat
zurückkehrte , hatte seine Frau inzwischen drei Knaben das Leben
geschenkt , von denen sie ihm keinen als seinen Erstgeborenen
nennen wollte , denn sie fürchtete für das Leben der beiden nach¬
geborenen Söhne , die nicht von Said Hassan stammten .

Viele Jahre vergingen . Said Hassan fühlte das Alter nahen
und wollte für sein Leben gern wissen , welchen von den drei
Knaben , die zu stattlichen Jünglingen herangewachsen waren ,
er als seinen Sohn ansehen durfte .

Eines Tages befahl er dem einen : „ Mach dich bereit , wir
wollen eine Reise machen ."

Als Wegzehrung nahm er einen Sack voll Mehl mit . Oben¬
auf legte er eine einzige Dattel . Dann sattelten Graubart und
Jüngling ihre Kamele und ritten , bis sie an eine Stelle tamen ,
die so eben war wie eines Mannes Handfläche . Nur eine ein¬
same Palme stand dort .

„ Sier laß uns rasten " , sprach Said Hassan ,, , ich lege mich
unter dieser Palme ein wenig zur Ruhe nieder . Inzwischen
magst du die Mahlzeit bereiten ."

Während der Vater schlief , suchte der Jüngling überall rach
Feuerholz , fand aber feines , weil die Palme noch grünte . Als
er den Mehlsack öffnete und die Dattel darauf sah , nahm er sie
und aß sie auf , denn ihn hungerte sehr . Nach einer Weile
erwachte Said Hassan und rief : Wo ist die Mahlzeit ? " - , ,Es
ist teine da " , antwortete sein Sohn , Feuerholz gibt es hier
nicht , und als ich den Sack öffnete , fand ich außer dem Mehl
nur eine einzige Dattel . Die habe ich selber aufgegessen ."
, ,Dann müssen wir umkehren " , sagte Said Hassan .

-

Nachdem er einige Tage in seinem Hause verweilt hatte ,

sprach er zu dem Bruder des Jünglings : „ Komm , wir wollen
auf längere Zeit ausreiten " , und wieder tat er nur eine ein¬
zige Dattel oben auf den Mehlsack . Dann galoppierten sie
fort und famen bald nach dem Ort , wo die einsame Balme
grünte .

Sier werde ich ein Weilchen schlafen " , fagte Said Hassan ,
, ,mittlerweile richte du das Mahl her ."

Der Jüngling fonnte fein Feuerholz finden . Er öffnete
den Sack , fand die Dattel und aß sie auf . So war wieder
nichts für Said Hassan zum Essen da , als er aufwachte . Auf

seine Frage nach der Mahlzeit erhielt er dieselbe Antwort wie

von seinem anderen Sohn , und sie fehrten in die Stadt zurüd .

Nach einigen Tagen ließ Said Hassan seinen dritten Sohn
rufen , der Afis hieß . Komm " , sprach er , „ begleite mich auf
einer Reise ." Borher tat er noch schnell eine einzige Dattel
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„ Walter bedient heute abend den Scheinwerfer !"

Zirkus
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Granelli
Roman von MARLISE KOELLING

Copyright : Horn - Verlag , Berlin W 35

( Nachdrud verboten . )

Andreas ist es langsam gelungen , Barbara zu beruhigen .
Erschöpft sitzt sie da . Aber sie hat in allem Kummer noch Zeit ,

schnell mit der Puderquaste die schlimmsten Zerstörungen auf

ihrem Gesicht zu beseitigen . Andreas fragt mit ein paar tur¬
zen Worten alles aus ihr heraus . Sie nennt auch jetzt den
Namen Madendas . Andreas scheint keinerlei Verdacht zu spü¬
ren . Er ist ja immer merkwürdig turzsichtig in diesen Dingen
gewesen . So denkt Barbara . Sie ahnt nicht , daß Andreas altes
fühlt , aber daß es ihn nicht berührt . Es ist nur der ritterliche
Impuls in ihm , Barbara zu helfen . Eifersucht wie könnte

er die spüren gegenüber einem Menschen , der so weit entfernt

von ihm ist ? Es ist in ihm eine schmerzliche Kühle . Da sfizt

man nun der Frau gegenüber , mit der man Jahre verbunden
gewesen , die die entscheidenden Lebensjahre mit einem geteilt ,
die einem Tom geschenkt hat , und fühlt sich höchstens als ihr An¬
walt . Wie ist es möglich , daß nichts zurückbleibt , nicht das
fleinste Gefühl einer Zusammengehörigkeit ? Er versucht , sich
Tom vorzustellen als Bindung zwischen ihnen beiden . Aber
das gelingt schon gar nicht . Tom und er ja , das ist in

ihm eine Einheit . Tom und Barbara oder Barbara , Tom

und er da ist jede Kette des Empfindens zerrissen . Aber sie
darf nicht zerrissen sein , hat Cornelie Lorenzen ihm gesagt .
Ja , wie fann ein Mensch in sich etwas neu schaffen , was das

Leben vernichtete ? Liebe ist , wohl wie Glaube , Gnade . Man

fann es sich nicht nehmen oder geben .

-

Ihr hattet einen Autounfall ? Da waren zwei Herren , die

halfen euch ? Du hast dein Gepäck nicht nachgezählt , wie ihr
wieder einstiegt ? "

, ,Dazu war ich ja nicht imstande , Andreas . Ich war ja völ¬
lig durcheinander . Der Schreck

„ Natürlich - die Nummer des Autos weißt du ? "

, ,Madenda weiß sie ."

, ,Sehr gut , ich werde mich mit Herrn Madenda in Verbin =
dung setzen . Man wird die Nummer des Autos der Polizei
melden . Ja , man muß überhaupt sofort die Polizei benachrich¬
tigen . Damit hat man viel zu lange gewartet . Ich begreife
nicht , warum Herr Madenda das nicht sofort getan hat . Ich
mache es gleich , Barbara .

Ich rufe dich dann an . Wenn die Polizei zur Vernehmung
kommen sollte , bin ich selbstverständlich dabei , sofern du es
wünschest .

Ja , bitte , Andreas ." Sie ist jetzt ganz Weichheit , Hilflosig¬
feit . Sie schmiegt sich an ihn , ihre Lippen kommen ihm ent¬

gegen .

«„ Ich war heute häßlich zu dir , Andreas . Sei nicht böse ,

ich - ich
Schon gut , Barbara . . "

oben in den Mehlsad , den er mitnahm . Dann ging ' s fort . Als
sie an den Plaz mit der Palme tamen , sagte der Vater : „ Ich
werde ein wenig der Ruhe pflegen , bereite du inzwischen die
Mahlzeit . "

Asis suchte den Lagerplaz nach etwas Feuerholz ab , fand
aber feines und setzte sich nachdenklich nieder . Da fiel sein
Blick auf ihre hölzernen Sättel und Reitstöcke . Rasch machte
er ein Feuer mit ihnen und hieb dann mit seinem Dolch von
der Palme Aeste und Zweige ab , aus denen er mit geschickter
Hand zwei Sättel und zwei Reitstöde verfertigte . Ueber dem
Feuer but er zwei Brotfladen , einen für den Vater und einen
für sich , auf die er je eine Hälfte der Dattel legte , weckte Said
Hassan und sagte : Wache auf , o Vater , das Mahl ist bereit . "

Als Said Hassan sich erhob und sah , was sein Sohn fertig
gebracht hatte , stahlen sich Neid und Eifersucht in sein Herz ,
und er sprach bei sich : „ Ich muß Asis töten , denn er über¬
trifft mich ."

Nun vereinbarten sie , am nächsten Tage ein Wasserloch auf¬
zusuchen , das weit entfernt lag . Um Mitternacht schlich sich
Said Hassan zu dem Kamel seines Sohnes , stach dem Tier eine
Nadel durch einen Huf und lahmte es so . Dann sattelte er
fein eigenes Kamel , ritt im Dunkel der Nacht davon und
überließ Asis dem Dursttode .

Am anderen Morgen bemerkte der Jüngling wohl , was
sein Vater ihm angetan hatte , denn sein Kamel konnte den
lahmen Huf nicht bewegen . Aber weit davon entfernt , zu ver¬
zweifeln , stach er mit einer Nadel in die anderen drei Hufe
und schwang sich auf das Tier , das sogleich in einen rasenden
Galopp verfiel , weil es bestrebt war , den furchtbaren Schmerz
beim Gebrauch des einen Hufes durch rasches Treten auf einen
anderen zu lindern .

Asis hatte einen Weg eingeschlagen , der näher war als
der vereinbarte , und erreichte das Wasserloch als erster . Dort
legte er sich nieder , bedeckte aber seine Brust mit einem
Schild . Darüber breitete er seinen Mantel .

Als Said Hassan antam und den Jüngling schlafend fand ,
nahm er seine Lanze und stieß mit großer Wucht nach der
Brust seines Sohnes . Die Speerspike glitt jedoch am Schild
ab und weckte den Schlummernden auf . Er erhob sich im Nu ,
ergriff Said Hassans Lanze und zerbrach sie mit seinen Händen .

„ Ich bin stärker als du , und du befindest dich in meiner

Gewalt " , sagte er ,, , weil du aber mein Vater bist , will ich dich
verschonen .

Da wußte Said Sassan , daß Asis sein Erstgeborener war .
Sie fielen sich weinend um den Sals und kehrten in voller
Herzenseinigkeit nach Hause zurück .

( Zeichnung : Bergström )

In ihm steigt die Abwehr immer höher . Sie fühlt sein
Widerstreben . Sie sucht seine Augen .

, ,Möchtest du Tom sehen ? " fragt sie .
-Mein Gott , mein Gott denkt er . Tom als Bestechungs¬

mittel , wie entsetzlich ist dies alles ! Ob Cornelie , wenn sie
dieses wüßte , auch noch so viel von ihm fordern würde ?

,,Barbara , jezt nicht , erst müssen die Alltagsdinge erledigt
sein . Man darf teine Minute mehr verstreichen lassen . Du
willst deinen Schmuck doch wieder haben ," schließt er mit einer
verzweifelten Ironie .

Das Telephon auf dem Schreibtisch schnurrt .
Vielleicht schon von der Polizei . Darf ich abnehmen ? "

Barbara nidt . Er hat den Hörer in der Hand :
„ Hier Willgärtner . Wen wollen Sie sprechen ? Ja , ich

bin selbst am Apparat . Sie sind es ? Das ist ja entsetzlich !
Ja , ich tomme sofort . Ich kann in ," er wirft einen gehegten

Blick auf die Mahagoniuhr des Schreibtisches , , in fünfund
-

-

-

zwanzig Minuten draußen sein . Haben Sie Eispadung auf
den Brustkorb gemacht ? Es wirkt nicht ? Eine Sprize wollen
Sie jetzt machen ? Jawohl , dieselbe Dosis ."

Barbara , ich fann jezt nicht
Wer ist denn erfrantt ? ""'
Stella . "

Barbaras Gesicht ist im Augenblick haßerfüllt .
Aha , und da fannst du dich mit meinen Angelegenheiten

nicht 66

Andreas Willgärtner schlägt mit der Faust auf den
Schreibtisch . Eine kleine Bronzeschale klirrt .

- -
„Ich kann mich um deine Angelegenheiten jetzt nicht tüm¬

dumern . Stella stirbt vielleicht und du seine geballten

Fäuste schlagen gegen seinen Kopf , begreifft du nicht , wirst
du denn niemals im Leben begreifen , daß du nicht in allem
der Mittelpunkt bist mit deiner lächerlichen " ach , was hat

es Sinn , hier immer wieder zu reden und zu versuchen . Diese

Frau bleibt in sich gefangen bis ans Ende .

Da zuckt er zusammen . Er hört , wie Barbara halblaut
vor sich hinmurmelt : „ Sie stirbt ." Er sieht ihr Gesicht , es
starrt irgendwohin auf einen Punkt . Er weiß , dieser Punkt
ist Stellas Tod . Barbara denkt schon weiter . Wenn Stella ,
fot ist , dann wird er zu ihr zurückkehren . Sie hat immer noch
nicht verstanden , daß es weder um Stella geht noch um irgend¬
eine andere Frau der Welt , sondern um die lehte Entscheidung
zwischen Menschen , die nicht miteinander sein können . . . Nie¬
mals wird sie das begreifen .

Denn sie sieht ja immer nur von sich aus . Niemals wird
auch Cornelie Lorenzen das begreifen . Die sieht nur von Tom
aus . Jetzt aber weiß er er ist auch Mensch mit einem An¬
recht . Wenn er verkümmert , verkümmert Tom , wenn er nicht
in sich feststeht , bricht alles zusammen .

"Höre Barbara ," sagte er , und nun ist er ganz ruhig . „Du
siehst das alles falsch . Stella ist niemals meine Geliebte ge =
wesen , nie , ich schwöre es dir . Es ist überhaupt niemand an =
deres mit mir gewesen , seit ich fortgegangen war . Ich bin

fortgegangen , weil du und ich nicht zusammen leben können .
Du bist der Grund , kein anderer und das wird sich niemals
ändern ."

Barbara sieht ihn wie irr an . Sie will etwas erwidern ,
aber Andreas hört schon nicht mehr .

Galavorstellung . Der Zirkus Granelli strahlt im Licht der

tausend Lampen . Die Musik schmettert . Das große Rund ist
dicht gedrängt von Menschen . Unten in der Manege wirbelt

Unfreiwilliger Wit aus Schulheften
Gesammelt von B. W. Wyj .

Die elfjährige Erita versichert : - Geschaffen hat mich det

liebe Gott , aber nur das erste Stück , nachher bin ich allein

gewachsen . -

-Und über die Sinne schreibt sie : Die Nase ist sehr emps
findlich und merkt jeden Geruch , das Ohr empfängt und hört
alles . Der Mund kaut , schmeckt und redet , und das Auge müssen
wir besonders schonen , denn es ist das einzige Körperteil , mit
dem wir sehen können .

-

-Bei einer anderen Schülerin ist zu lesen : Das Stelett

besteht aus vielen großen und kleinen Knochen , von denen nach
und nach das Fleisch genagt worden ist .

teils . LiesesEs sollen Säße gebildet werden mit teils
lotte schreibt : Meine Eltern sind teils männlichen , teils

weiblichen Geschlechts . -
-

-

In einem anderen Heft steht : Wenn ich erwachsen bin ,

möchte ich auch studieren , teils wie meine Mutter , teils auf

höher hinaus . -

Aufgeblasene Menschen sind keine Menschen , die mit irgend
etwas aufgeblasen sind , teils tun sie bloß so , teils sind sie

dumm .
-Ueber Schillers Glocke : Schillers Glocke zerfällt in zwei

Teile . Das geschieht , indem man beschreibt , wie die Glocke zu

allem , was dem Menschen zustößt , läutet .
Verkehrsregelung : Der Verkehr muß reibungslos vers

laufen . Der Autofahrer , der bei einer Straßenkreuzung eins
biegen will , darf den Schuhmann erst überfahren , wenn dieser
das Zeichen gegeben hat oder grünes Licht zu sehen ist ; sonst
wird er bestraft .

-
-

-

Von einer Ueberschwemmung , die ein Mädel miterlebte :

Das Wasser hat eine solche Gewalt , daß es selbst der stärkste
Mann nicht halten kann . Kopflos sah die arme Frau ins

Wasser , weil sie in Schulden geraten war bei einem Kauf
mann im Werte von 40 Mart . Der Mann war weggespült ,
aber er hatte die Familie 14 Monate ganz allein genährt
eine Familie mit 10 Köpfen . Als mich der Fischer an Land
gezogen hatte , fiel mir ein Stein von der Brust , und als ich

wieder aufstehen konnte , war mir so , als würde ein neues
Leben in mir blühen .

Ueber eine Schüleraufführung schreibt eine fleine Mitwir
fende : Ich hatte Rampenfieber , nahm mich aber zusammen ,
und als ich fertig war , spürte ich eine innere Erleichterung .

Ferien : Die Ferien über benutzen viele Berliner die

Havel zum Ausruhen , manche benutzen auch einen anderen See .

Bücherschau

Rolf Brandt : „ 33 Jahre Weltgeschichte " . Brunnens
Verlag Willi Bischoff , Berlin S . 68 . 212 Seiten . .

otz . Auf gut zweihundert Seiten einen zugleich volkstümlichen ,
anregenden und belehrenden Geschichtsabriß des Weltgeschehens
von der Jahrhundertwende bis zur Machtergreifung Adolf
Hitlers zu geben , das ist eine Aufgabe , die schon ihren Mann

verlangt . Rolf Brandt dessen Weg durch die Hölle " und
andere Bücher viele kennen hat sie sehr befriedigend gelöst .
Es ist gerade jetzt , wo mancher die Erfolge des Nationalsozialis =
mus nur allzu selbstverständlich nehmen möchte , notwendig , uns

den ganzen Weg in Elend und Verfall klarzumachen . Aus der
Vergangenheit lernen , das ist eine unbedingte Verpflichtung
jedes Deutschen , der zu seinem Teil mithelfen will am Aufbau
und neuen Werden . Brandt hat einen Blick für jene Wende¬
punkte im ersten Drittel unseres Jahrhunderts , die so eder so
fortwirkend und bestimmend waren . Das Wesentliche stellt er
heraus und er weiß so packend zu schildern , daß jeder seinen Ges . . .
winn davon hat . Es mag manchmal bitterer Wermut sein , diebun
Fehler und Versager verantwortlicher Männer zu erkennen ,
aber wer wollte auf weite Sicht nüßliches Glied der Volks
gemeinschaft , wenn er achtlos daran vorüberginge ?

Eitel Kaper

than not

es vorüber , Pferde , weiß , schwarz , braun und falb , mit nidens
den Federbüschen in Rosa , Grün und Rot . Schabracken leuchten .
Silberkleider der Tänzerinnen flirren . Die Clowns schlagen
ihre Purzelbäume . Hoch oben schwingen die hellen Körper der
Artisten hin und her und her und hin . Der Elefant trompetet ,
das weiche Schleichen der dressierten Raubtiere weckt einen

leisen Schauder der Angst in dem Publikum .

Die Musik wirft ihre Fanfaren in den Raum , die Schein¬
werfer senden bunte Lichtkegel ; ein Rausch von Bewegung ,
Farbe , Leben , Schönheit . 3Zirkus !

Inzwischen stirbt Stella . Andreas sitt bei ihr , seit er aus
dem Danielli kam . Die Stunden rinnen . Die Musik kommt

in abgebrochenen Fezzen herüber . Stella hört und sieht nichts
mehr . Die Schlußfanfare , sonst elektrisierendes Signal für je¬
den Artisten , dringt nicht mehr in ihr Ohr . Sie liegt da , lang
und unnatürlich gereckt . Ihr Atem geht rasselnd . Andreas
hält ihren Puls . Es kann nicht mehr lange gehen . Stella ,
liebe fleine Kameradin . Möge das Ende leicht sein ! Er hat
es aufgegeben , mit Sprigen das müde Herz immer neu anzu¬
treiben . Vorhin , als sie für eine Sefunde zum Bewußtsein
tam , hat sie ganz leise gesagt :

, ,Bitte , laß mich doch , Andreas - ich habe dich lieb , ich -

genug .
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Da hat er gewußt , sie will nicht mehr weil sie nicht
will , fann sie nicht .

Sie liebt ihn , wie er sie nicht liebt , jedenfalls nicht in dem
Sinne , wie ein Mann eine Frau lieben muß . Darum ist sie
müde geworden , darum stirbt sie jetzt . Vielleicht hätte die
Lunge noch eine Zeit hergegeben , aber da kein Wille hinter
dem allen steht , versagt sie . So sigt er neben Stella . Er zieht
die Bilanz seines Lebens . Wie verkehrt und falsch hat er
alles gemacht ! Noch vor ein paar Stunden Barbara gegenüber
fonnte er sich behaupten , konnte innerlich auf das eigene Recht
zum Glück, zur Persönlichkeit pochen . Und jetzt ? Stella , die
ihn liebte , stirbt ihm . Barbara , die er nicht liebt , will ihn .
Tom , den er liebt , ist ihm entrückt und ganz dahinten , im
Schatten , taucht das strenge , fordernde Gesicht Cornelies auf .
Alles hat er falsch gemacht . Hände , die sich ihm entgegenstred
ten , hat er nicht halten können . Menschen , die ihm nicht ges
mäß waren , hat er halten wollen . Es ist , als stürbe sein Wille
mit in diesem Augenblick , da Stella stirbt .

Alles ist so gespenstisch . Diese leisen Laute des Zirkus , die
kommen und vergehen , da die Vorstellung sich dem Ende zu¬
neigt . Ab und zu taucht das Gesicht eines Artisten auf . Der
Clown Farelli fommt , noch unabgeschminkt . Jeder weiß , daß
Stella stirbt . Keiner hat einen Augenblick aufgehört , zu arbei¬
ten ; dort in der Manege haben sie gelacht , ihre Kunststücke ge¬
macht dem Publikum Glanz und Glück einer Scheinweit
vorgespielt . Das Leben des Artisten geht zwischen Leben und
Tod auf schmalem Pfad . Jeder von ihnen weiß , iede Minute
tann auch ihn fordern . So ist man nicht sentimental - doch
um so tiefer fühlt man . Stella ist ihnen allen treuer Kamerad
gewesen . Jeder möchte von ihm hören : sie wird leben bleiben ,
ich fann helfen ; und jedem muß er wortlos bekennen : „ Ich bin

ganz am Ende , als Arzt . als Mensch . "-

Der Morgen kommt mit dem ersten silbergrauen Schein über
die königliche Stadt . Da atmet Stella zum letztenmal . Ihr
Körper bäumt sich auf ein Röcheln , dann ein Zurücsinken .
Ein gnädig kurzer Todeskampf und Stille . Andreas schließt
ihr die Augen . Aber nun kann er nicht mehr , er taumelt .

(Fortsetzung folgt .).



Aus Ohau und Provinz
Stapellauf eines deutschen Walfangmutterschiffes

Auf der Deutschen Werft in Fintenwärder lief am
Sonnabendmittag das neue , für die Firma Walter Rau , Deut¬
sche Delwerke AG ., erbaute Walfangmutterschiff „Walter Rau ,
Bremen " , das eine Größe von 22 000 Tonnen hat , vom Stapel .Die Taufrede hielt Reichsstatthalter Gauleiter Car : Röver .

Neue Landdienstlager im Obergau Nordsee
In der letzten Zeit konnten wieder einige Landdienstlager

eingerichtet werden , so daß nunmehr im Obergau Nordsee
(7) in fünfzehn Landdienstgruppen die Mädel im Dienste der
Landarbeit stehen . Ein Lager , das etwa dreißig Mädel um¬fassen wird , steht in Rhede - Aschendorf im Hümmlingin letter Vorbereitung . Dort wurde von der Gemeinde einegroße Schützenhalle durch den BDM . und die NSV . über¬
nommen , um sie umzubauen und einzurichten zu einem Land¬

sich die

und gewaltigen Massen von Schrott , Kisten und Körben , die

die Alte in Küche und Schlafstube aufgestapelt hatte , unzäh¬

lige kleine Papiertüten , in denen sich verschiedene Summen

Geld befanden , meistens 20 bis 30 Mart , aber vielfach auch

Hundert und sogar zwei Tausendmarkscheine . Unter dem Bett

stand ein Wassereimer , der bis an den Rand mit Zehn¬

pfennigstüden gefüllt war , insgesamt über 1700 Mart . Alles in

allem fand man neben ungezählten Mengen entwerteten

Geldes rund 7000 Reichsmart gültige Geldstücke und Scheine .

Es ist nicht ausgeschlossen , daß die alte Frau in zwei Schreber¬

gärten , die sie besaß , noch mehr Geld verschart hat , zumal sie

in den letzten Tagen vor ihrem Tode häufig von einem Beutel

mit Geld gesprochen hat . Die alte Frau , Tante Sophie " oder

, ,Margaretha " genannt , galt zu ihren Lebzeiten als Berge¬

dorfer Original . Da sie aber seit vielen Jahren trotz ihres

Reichtums , der erst jetzt bekannt wurde , Wohlfahrtsunter¬

Stätten des Deutschen Festspieljahres
Bon Herbert Günther

Der Höhepunkt des Jahres 1936 waren die Olympischen

Spiele . Wie 1936 dem Sport geweiht war , steht 1937 als

Jahr der deutschen Festspiele " im Zeichen der Kunst . Ueberall

in deutschen Landen finden künstlerische Veranstaltungen von

überragendem Ausmaß statt . Den Auftakt brachten die „Ber¬

liner Kunstwochen " mit ihrer Fülle von musikalischen und

anderen Darbietungen und die gleichzeitige Ausstellung „ Gebt

mir vier Jahre 3eit " . Zahllose Reisende haben sie

in die Reichshauptstadt geführt . Wer kennt Deutschland , der

nicht Berlin fennt : die viertgrößte Stadt der Welt , die größte

des europäischen Kontinents , der Mittelpunkt des deutschen

Verkehrs - und Geschäftslebens , die führende Theater - und
Musikstadt , die Stadt der unerschöpflichen Museums -Insel , vor

allem aber die Hauptstadt des Dritten Reiches , das den ehr¬

würdigen Baudenkmälern preußisch -deutscher Geschichte mit

dem Reichsluftfahrtministerium , der Deutschland -Halle . unweit

des Funkturms und dem einzigartigen Olympia -Stadion auf

dem Reichssportfeld gewaltige Bauten als Ausdruck des ful¬

turellen Schaffens im neuen Deutschland angefügt hat . Berlin

ein : Berlin - Wannsee - Potsdam das ist heute schon eins .
dienstlager und einem Kindergarten. Für die Fertigstellung stügung bezog , dürfte die geizige Alte im Hinblick auf ihre wächst immer mehr in seine unvergleichliche Umgebung hin¬der Inneneinrichtungen und Außenanlagen stellenWachtmannschaften der Strafgefangenenlager im Emsland , be¬reitwilligst zur Verfügung und schaffen in ihrer Freizeit tätigan dem Werk , das der Bevölkerung Hilfe bringen soll . Eben¬falls wurde vor kurzem ein neues Umschulungslager in SchloßAgathenburg bei Stade eröffnet . Die Mädel sind ineinem Flügel des Schlosses untergebracht , sie werden in einerachtwöchigen Umschulung auf dem Gute mit den Landarbeitenvertraut gemacht und verpflichten sich, weitere zehn Monatein der Landarbeit zu bleiben , entweder in Einzellandhilfe
oder in einem Landdienstlager. So werden der Landwirtschaftimmer mehr Kräfte zugeführt .

Reichtümer versteckt und Wohlfahrtsunterstützungbezogen.Wir berichteten vor kurzem über einen Einwohner inNeuengamme , der seine Spargelder in der Wohnungaufbewahrte und bei dessen Tode man feststellen mußte, daßdas Geld inzwischen größtenteils entwertet war . Ein Parallel¬

Originalität erhebliche Einbuße erleiden .

1 Jahr 3 Monate Gefängnis für einen verantwortungslosen
Kraftfahrer .

Das Schöffengericht Meppen tagte am Donnerstagnach
mittag im Amtsgericht Lingen , um im Schnellverfahren über

den Angeklagten Baders aus Meppen zu urteilen . Der An¬

geflagte war , wie seinerzeit berichtet , in der Nacht zum 20 .

Juni 1937 , von Meppen kommend , auf der Straße Lingen¬

Nordhorn im angetrunkenen Zustande in eine Anzahl zur Ka¬
serne zurückfehrender Soldaten gefahren. Hierbei wurden zwei
Soldaten schwer verlegt , wovon der eine nach sechs Stunden

seinen Verlegungen erlag , und weitere zwei Soldaten trugen

leichtere Verlegungen davon . Verwerflich war , daß der Fahrer

nach dem Unglüd seinen Wagen zur linken Straßenseite riß ,

Vollgas gab und davonfuhr , ohne sich der Verletzten anzuneh¬

men . Der Staatsanwalt beantragte zwei Jahre und zwei
fall

Bergedorf :Hier starb vor kurzem eine Frau , die als wunderlich bekanntwar und die ihr Leben dadurch gefristet hatte , daß sie zahl =reichen Dummen , die bekanntlich nicht alle werden , die Zu¬funft deutete . Dieses Geschäft muß sehr einträglich gewesensein , wie sich jetzt nach dem Tode herausstellte . Beim Ordnenihres Nachlasses wurde ihre Wohnung einer gründlichen Durch¬suchung unterzogen . Man fand unter vielen Zentnern Lumpen

Hieronvielgrößeren Ausmaßen liegt jest in State : Wochen Gefängnis. Das Gericht erkannte auf ein Jahr drei

Gegenstück zur Ausstellung „ Gebt mir vier Jahre Zeit " ist

in Düsseldorf die große Reichsausstellung „ Schaffendes

Volt " . Diese bevorzugte Kunst - und Künstlerstadt am Rhein

besitzt eins der bestgelegenen Ausstellungsgelände unmittelbar
am Rheinufer . Die diesjährige Schau ist der Fläche nach die

größte Ausstellung , die Deutschland je sah . Düsseldorf ist ele¬

gant , modern , heiter und lebenslustig . Im schönen Hofgarten

oder in der Königsallee kann man heute noch mit demselben

Behagen und Schauvergnügen lustwandeln wie einst Goethe ,

und die vielen Kneipen der Altstadt sind auch noch ebenso ges

mütlich .

Ein Hauptereignis des Jahres 1937 wird zweifellos das

12. Deutsche Sängerbundesfest ( 28. Juli bis 1. August ) werden .

Der deutsche Sängerbund wählte für das Treffen im 75 . Jahr

seines Bestehens Breslau . 150 000 Sänger werden in der größten

Stadt Schlesiens zusammenströmen . Ihrem Wesen nach ist sie die

östlichste Großstadt Deutschlands , besonders reizvoll , weil sie vom

nahen Desterreich her ein wenig südlich überschimmert , ist : das

unfern von einander . Die Oder , die breit an der alma mater

vorüberzieht , bildet mit der Sand - und Dominsel eins der

schönsten deutschen Städtebilder . Es ist so großartig mittels

alterlich wie die Weißgerberohle romantisch , in der Gustav
Freytags bekannter Roman „Soll und Haben " spielt .

Monate Gefängnis , Entziehung des Führerscheines . Der Haft - gotische Rathaus und der barode Bau der Universität stehen

befehl wurde nicht aufgehoben .

Tödlicher Unfall beim Rangieren .

Auf dem Hauptbahnhof Osnabrüd fiel der 25jährige
Arbeiter Wilhelm Mehl aus Kirchweyhe von einer Rangier¬
lokomotive . Infolge erheblicher Kopfverlegungen trat der Tod

sofort ein.

Schiffsbewegungen
Sendrit Fisser AG ., Emden . Erika Hendrik Fisser 3. 7.von Archangelsk in Rotterdam . Konsul Carl Fisser 3. 7. vonEmden nach Narvik. Francisca Hendrik Fisser 2. 7. von Methilnach Friedrichshavn .

Seerederei Frigga " AG ., Hamburg . Heimdal 1. 7. Bär :tan nach Emden . Thor 1. 7. Oxelösund n. Emden . AugustThyssen 2. 7. Emden nach Hamburg . Hödur 2. 7. Narvik .Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aegina 2. 7. Kapstadt nachBuenos Aires . Columbus 2. 7. Cobh . Düsseldorf 3. 7. Chan¬cay . Elbe 1. 7. St . Thomas pass. n . d. Engl . Kanal . Franken2. 7. Oran nach La Pallice . Goslar 2. 7. Baltimore . Köln3. 7. Salaverry . Main 3. 7. Hongkong nach Yokohama. Memel1. 7. Veracruz . Norderney 2. 7. Bermudas p . nach Havanna .
Oder 2. 7. Hamburg. Osnabrück 2. 7. Ouessant pass. nach Cri¬
stobal . Sierra Cordoba 3 . 7. Bremerhaven .Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „Sansa " , Bremen.Altenfels 2. 7. Perim pass. Birkenfels 2. 7. Bort Said . Drachen¬fels 2. 7. Gibraltar pass. Lahned 2. 7. Setubal . Rheinfels2. 7. Durban. Uhenfels 2. 7. Hamburg. Wildenfels 2. 7. Rotter¬dam nach Philadelphia. Ehrenfels 1. 7. Madras .

Achilles 3. 7 .
Dampfschiffahrts-Ges. „Neptun " , Bremen .Ouessant pass. nach Antwerpen. Arion 3. 7. Gedingen. Bellona3. 7. Stavanger . Castor 3. 7. Bremen n . d . Rhein . Electra 3. 7.Bremen nach Gotenburg. Fortuna 2. 7. Hamburg n . d. Rhein .

Hero 2 . 7 . Rotterdam nach Antwerpen . Kronos 2. 7. Ani¬werpen nach Lissabon . Leda 2. 7. Aarhus nach Kopenhagen .Neptun 2. 7. Stettin . Nereus 2. 7. Riga . Priamus 3. 7. Kölnnach Rotterdam . Themis 2. 7. Rotterdam nach Amsterdam .Vesta 2. 7. Huelva . Oskar Friedrich 3. 7. Bremen n . Königs¬berg .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Albatroß3. 7. Hull nach Hamburg . Bussard 3. 7. Gedingen . Butt 2. 7.Antwerpen. Elster 3. 7. Hamburg nach London. Fasan 3. 7.Bremen nach Hull . Fint 2. 7. Kotka nach Rotterdam . Geier3. 7. Reval . Möwe 2. 7. Hull nach Bremen . Orla 2. 7. Raumonach Bremen. Phoenix 3. 7. Hamburg nach Hull. Schwan 3. 7.
Bremen nach London . Strauß 3. 7. Antwerpen .Unterweser Reederei AG., Bremen. Fechenheim 28. 6. abNarvit . Ginnheim 30. 6. Boston. Schwanheim 3. 7. Galveston.Gonzenheim 25. 6. 6 Gr . N. 27 Gr . W. gem. Bockenheim2. 7.
Holtenau pass. Heddernheim 20. 6. Hamburg. Kelkheim 29. 6 .
ab Baltimore . Eschersheim 2. 7. ab Wilhelmshaven.Union Handels- und Schiffahrtsges. mbH. , Bremen. Olden¬
burg 3. 7. Bremerhaven nach Santa Marta . Bremerhaven
5. 7. vorauss . Bremerhaven .

Samburg-Amerika Linie . Sansa 2. 7. Neunort. Deutsch¬land 2. 7. Cherbourg nach Neuport. Wasgenwald 1. 7. Philadelphia nach Fernandia . Kyphissia 2. 7. Barbados nach Port
of Spain . Antiochia 2. 7. Ciudad Trujillo nach Aur Cayes .
Palatia 2. 7. Vlissingen pass. nach Hamburg . Karnak 2. 7.
Bremen . Menes 2. 7. Padang nach Colombo . Kurmart 1. 7.Gibraltar pass. nach Le Havre . Halle 2. 7. Ouessant pass. nachDatar . Cassel 1. 7. Durban . Heidelberg 1. 7. Bremen nach Port
Said . Leverkusen 3. 7. Gibraltar pass. nach Antwerpen . Duisburg 2. 7. Port Said . Assuan 1. 7. Osata . Burgenland 1. 7.Hongkong nach Manila . Bonnington Court 2. 7. Kobe . Münesterland 1. 7. Hankow . Neumark 2. 7. Tafu . Milwaukee 2. 7 .Glengarriff nach Reykjavik .

Samburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft. CapArcona 2. 7. Southampton nach Lissabon . Antonio Delfino3. 7. Bahia . Cap Norte 3. 7. Bremerhaven . General Artigas3. 7. Lissabon . General Osorio 2. 7. Santos nach Montevideo .General San Martin 3. 7. Montevideo . Madrid 3. 7 . Madeira .Alrich 3. 7. St . Vincent pass. Jevington Court 2. 7. Madeirapass . La Plata 2. 7. Madeira pass . Montevideo 3. 7. St . Vincent pass . Madryn 3. 7. Ouessant pass . Rapot 3. 7. St . Vincentpass . Rio de Janeiro 2. 7. Buenos Aires . Santa Fé 3. 7 .Ouessant pass. Monte Rosa 3. 6. Kopenhagen nach Hamburg .Monte Ditvia 3. 7. vor Eidfjord .

Deutsche Afrika - Linien . Wolfram 30. 6. Matadi . Ledaal 1 . 7.

Rio Benito . Wagogo 3. 7. Cuxhaven pass . Ubena 1. 7. von

Aden . Njassa 1. 7. von Walfischbay . Usambara 2. 7. von Las

Palmas . Urundi 2. 7. Le Havre . Ilmar 1. 7. von Beira .

Oldenburg - Portugiesische Dampfschiffs - Rhederei , Hamburg .

Ceuta 2. 7. Lissabon . Oldenburg 2. 7. Antwerpen . Lucy Bore
chard 2. 7. Tanger nach Gibraltar . Larache 2. 7. Ouessant pass .

Melilla 3. 7. Holtenau pass . Pasajes 3. 7. Ouessant pass .

Rob . M. Sloman jr ., Hamburg . Alicante 29 . 6. Genua .

Barcelona 30. 6. Holtenau pass . von Hamburg n . Koivisto .

Capri 29. 6. Stettin . Cartagena 30. 6. Hull nach Rotterdam .

Catania 1. 7. Palma nach Hamburg . Castellon 30. 6. Neapel .

Girgenti 27. 6. Vigo . Genua 1. 7. Palermo . Malaga 1. 7. Vigo .

Marsala 1. 7. Siniluoto . Procida 1. 7. Casquets pass . von

Malaga nach Hamburg . Savona 1. 7. Savona . Tarragona

30 . 6. Oran nach Stettin . Trapani 1. 7. Rotterdam n . Königs¬

berg . Valencia 28 . 6. Archangel .

Ridmers -Linie , Hamburg . Sophie Ridmers 1. 7. Dairen

nach Hongkong . Deife Rickmers 2. 7. Hamburg nach Port Said .

R . C. Rickmers 2. 7. Kobe nach Osaka .

-

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ge¬

wesene Fischdampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 3. Juli . Von

Island : Seydlig . Von der Bäreninsel : Bussard , Adolf Küh¬
Am Martt angekündigt für

ling . Von der Nordsee : Lübeck .

den 5. Juli . Von der Bäreninsel : Bremen , Karl Kämpf ,

Frisia . Von der norwegischen Küfte : Mainz . In See gegan¬

gene Fischdampfer : 3. Juli nach Island : Frig Homann ; nach

der Nordsee : Ostmark ; 4 . Juli nach der norwegischen Küfte :

Bahrenfeld ; nach der Nordsee : Ernst Flohr , Lübeck . 5. Juli .

Zur norwegischenn Küfte : Adolf Kühling . Nach der Nordsee :

Oldenburg , Erfurt .

Curhavener Fischdampferbewegungen vom 2. /3 . Juli . Von

See : Fd . Neufundland , Wiesbaden , Claus Bolten . Nach See :

Fd . Wilh . Huth , Halberstadt , Wiesbaden , Gotha .

Seeverkehr und Binnenschiffahrt in den Weserhäfen

Im Geeverkehr der Weserhäfen tamen in der Woche vom

20. bis 26 . Juni 1937 an : 149 Schiffe mit 185 534 NRT . und

44 654 Tons Ladung , davon in Bremen -Stadt 89 Schiffe mit

106 178 NRT . und 41 568 Tons Ladung . Es gingen ab : 147

Schiffe mit 190 092 NRT . und 84 735 Tons Ladung , davon von

Bremen -Stadt 84 Schiffe mit 96 811 NRT . und 59 945 Tons

Ladung . Im Binnenschiffsverkehr mit Bremen und der

übrigen Unterweser trafen ein von der Mittelweser und vom

Küstenkanal zusammen : 148 Schiffe mit 59 982 Tons Trage

fähigkeit und 45 967 Tons Ladung , davon über die Mittel¬

weser 124 Schiffe mit 45 489 Tons Tragfähigkeit und 32 876

Tons Ladung . Es gingen ab : 176 Schiffe mit 79 879 Tons

Tragfähigkeit und 16 781 Tons Ladung , davon über die Mittel¬

weser 149 Schiffe mit 66 967 Tons Tragfähigkeit und 12 502

Tons Ladung .

Marktberichte
Berliner Schlachtviehmarkt vom 2. Juli

Auftrieb : Rinder 986 , darunter Ochsen 34 , Bullen 199 ,

Kühe 640 , Färsen 113 ; Kälber 1739 ; Schafe 4893 ; Schweine

8814 . Für 50 kg . Lebendgewicht wurden gezahlt in RM . :

1. Rinder : A. Ochsen : a ) 44 , b ) 40 , c ) 35 ; B. Bullen : a ) 42 ,

b) 38 , c ) 33 , d ) 26 ; C. Kühe : a ) 42 , b ) 38, c ) 32 , d ) 20 - 24 ;

D. Färsen : a ) 43 , b) 39 , c ) 34 , 6) 27. 2. Kälber : A. Sonder¬

flasse : 75 - 78 ; B. Andere Kälber : a ) 63 , b ) 54 - 57 , c ) 44 - 48 ,

b ) 30 - 38 . 3. Lämmer , Hammel und Schafe : A. Lämmer und

Sammel : a1 ) 53 , 61 ) 46 - 53 , c ) 40 - 45 , b ) 30 - 39 ) ; B. Schafe :

e ) 38 - 40 , f ) 32 - 37 , g ) 18 - 31 . 4. Schweine : a ) , b1 ) und 62 )

je 51,50 , c) 50,50 , d ) 47,50 , g1 ) 51,50 , g2 ) 49,50 , h ) 40- 49,50 .

Marktverlauf : Bei Rindern zugeteilt , Ausstichtiere über Rotiz .

Bei Kälbern glatt . Bei Schafen glatt . Bei Schweinen verteilt ,

Auch in diesem Jahre wieder werden Fremde aus aller

Welt zu den Festspielen reisen , die sich seit langem der stärksten
internationalen Beachtung erfreuen . Die Aufführungen

machen zugleich mit drei der herrlichsten deutschen Städte be =

fannt : mit Bayreuth , Heidelberg und Frankfurt a . M.

Bayreuth : die geruhsame Markgrafenstadt zwischen den

Höhenzügen der grünen fränkischen Wälder ; die Erfüllung der

fünstlerischen Träume Richard Wagners ; die Hauptstadt des

aufblühenden Grenzgaues Bayerische Ostmart . Drei Zeitalter

haben es geschaffen und zu untrennbarer Einheit verschmolzen .

Wilhelmine , die Lieblingsschwester Friedrichs des Großen ,

zauberte mit Neuem Schloß und Sonnentempel und Part der

Eremitage eine entzüdende Rofoto -Residenz hervor . In ihrem

Opernhaus , dem größten der Zeit und bis heute in seiner

ganzen baroden Schönheit erhalten , dirigierte Richard Wagner
1872 Beethovens „ Neunte Symphonie " zur Grundsteinlegung
seines Festspielhauses , das von seinem Hügel hinüberschaut zum

Hause Wahnfried und der letzten Ruhestätte des Meisters . Die

Festspiele , die in diesem Jahr vom 23. Juli bis 21. August

stattfinden , hat Adolf Hitler in seinen besonderen Schutz ges

nommen .

Heidelberg : der frohe Musensiz am Nedar , die älteste und

meistgenannte fleine Universitätsstadt Deutschlands , deren lieb¬

liche Lage und bauliche Traulichkeit alljährlich 200 000 Gäst

aus allen Erdteilen herbeilockt , die in zahllosen Liedern von

Heidelberg haben singen und schwärmen hören . Sie ist vom

18. Juli bis 22 . August Festspielstadt . Ihre wenigen Gassen

überragt Deutschlands grandioseste Schloßruine , in deren Hof

zwischen Prachtfassaden der Renaissance sich Goethes „ Göz von

Berlichingen " etwa so selbstverständlich abspielt , als sei er für

diesen Raum unter freiem Himmel , unfern des geschichtlichen
Schauplages gedichtet .

Dom

Hundert Minuten Bahnfahrt , und man erlebt ein zweites

Theater unter Abendwolken und Sternenzelt von gleicher Aus¬

drudskraft : zwischen den natürlichen Kulissen des Römerberges
zu Frankfurt a . M. bei den Römerberg - Festspielen

1. Juli bis 31. August . Hier hat sich einst zur mittelalterlichen
Kaisertrönung das Volk um den weinspendenden Brunnen ges

tummelt . Goethe erzählt es von seiner Vaterstadt . Die gleichen

Mauern des Rathauses und der Patrizierpaläste an diesem

föstlichen deutschen Marktplatz lauschen heute dem „Faust "

Monolog oder den Worten Schillers , Shakespeares und Ger¬

hart Hauptmanns , des 1937 Fünfundsiebzigjährigen . In wel =

cher Welt - und Handelsstadt gibt es noch solche Stille ?

Im Flugzeug an die Gee

In der „ W. L . 3 . " lesen wir u . a . : Am 10 . Juli wird der

Flugdienst von Dortmund in die Seebäder Borkum ,

Norderney , Langeoog und Wangerooge wieder

eröffnet . Der Abflug von Dortmund erfolgt um 17. 15 Uhr ,

Ankunft Borfum 18. 30 Uhr , in Norderney um 19 Uhr , in

Langeoog um 19. 20 Uhr und in Wangeroog um 19. 45 Uhr . Die

Flugzeit nach Borkum beträgt etwas mehr als eine Stunde .

Erstmalig wird auf dieser Strede eine große dreimotorige
Junters Ju 52 eingesetzt , welche in ihrer Einrichtung auch allen
Ansprüchen des verwöhnten Reisenden genügen wird . Auch
der Einsaz immer größerer Flugzeuge war mit ein Grund für
die starke Zunahme des Erholungsreiseverkehrs zur Luft . Nicht
unerwähnt bleibe hierbei die Tatsache , daß erst das Flugzeug
in vielen Fällen eine denkbar günstige Ausnuzung
der Urlaubstage ermöglicht , weil die Dauer der Hins
und Rückreise zwischen Wohnsiz und Erholungsort sich auf ein
Mindestmaß verringert . Die Deutsche Lufthansa hat sich dieser
sich hier anbahnenden Verkehrsentwicklung , die erst in ihren
Anfängen steht und zur vollen Entfaltung wohl erst dann
gelangen dürfte , wenn auch der zwischenstaatliche Verkehr nicht
mehr allzusehr durch Devisenbeschränkungen beengt ist , Rech¬
nung getragen und im Laufe der letzten Jahre Flugstrecken ins
Leben gerufen , die mit Recht den Namen „ Bäderstrecken "
tragen . Wie angenehm bringt uns die dreimotorige Junkers
Ju 52 über das Westfalenland nach dem Norden über die
großen Moore an die Küste , dann grüßt die Nordsee und im
Grün des Wassers liegen langgestreckt die einzelnen Inseln ,
die aus der Höhe schon von weitem zu sehen sind .



Am Freitag , dem 9. Juli 1937 , wird der

Landeskrüppelarzt
in der Krüppelberatungsstelle , Große Burgstr . 24 (Alte Töchter¬
schule ) von 13 / 2 - 15 Uhr einen

Sprechtag
abhalten zur Untersuchung und Beratung von Körperbehinderten .

In Frage kommende Personen , die nicht bereits durch die
Krüppelfürsorgestelle geladen sind , wollen sich unverzüglich beim
Staatl . Gesundheitsamt , Zwischen beiden Bleichen 1, anmelden .

Die Untersuchung ist für alle Volksgenossen frei .

Emden , den 3. Juli 1937 .
Der Amtsarzt .

gez . Dr. Winter , Medizinalrat .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Norden

Auf Grund der Ausführungsanweisung zu dem Gesetze
betr . die

Beschulung blinder und taubstummer Kinder
Dom 21 . 12 . 1911 , 3iff . I Abs . 1 , fordere ich die Eltern und
gesetzlichen Vertreter taubstummer und blinder Kinder auf ,

Unterlagen mindestens 20

Tintenschrift undüniche anzutaufengute „Gegengraue Haare SchriftbeurteilungenThatenadMeedeheu in Oppern unser bewährter
von etwa 2 - 3 Heftar . Ang . Haarfarbe Wiederhersteller
u . A 53 a . d . OT3 ., Emden . Flasche 1. 80 , extra stark 2 . 50 RM

Aurich : Part . Neddermann

Emden : Drog . Alf Müller
Leer : Part . Reddingius , Drogerie

Drost , Kreuz - Drog . Fritz Aits
Norden : Part . Pannewick

Pachtungen

Zirka 2 Diemat

Heuland
auf sofort in Spezerfehn
( bei Bischoff ) zu verpachten .

Frau M. Idens ,
Bremerhaven ,
Bgm . -Smidt -Straße 115 III .

Verpachtung einer

Gastwirtschaft
Neuenburg .

Eheleute Gastwirt G. Vogt ,
Bohlenberge b . 3etel , be
absichtigen , ihre daselbst günstig
belegene

Namen, Geburtstag und Wohnung der Kinder schriftlich oder Gastwirtschaft mit Sanz
mündlich auf Zimmer 3 des Rathauses bis zum 20 . d . M. an
zumelden . Anmeldepflichtig sind auch Kinder , die hochgradig jaal und großem Garten
schwerhörig oder schwachsichtig oder nur stumm oder nur ertaubt
sind. Es sind alle Kinder zu melden , die das 4. Lebensjahr voll - auf mehrere Jahre zu verpachten,
endet haben und noch nicht eingeschult sind . Bei schriftlicher An - evtl . zu verkaufen .

meldung ist auch die Art des Leidens anzugeben .

Rorden , den 1. Juli 1937 .

Ditgroßefehn

Der Bürgermeister .

Ausgabe der Fettverbilligungsscheine

Ed . Möhlmann , Neuenburg i . D. ,
vereid . Versteigerer .

Fernruf 238 .

Zu vermieten

vom 5. bis 10. Juli. Später können keine Verbilligungsscheine 4räum . Wohnung
mehr ausgegeben werden .

Ostgroßefehn , den 3. Juli 1937 .

Zu verkaufen

Gengwarden .

Der Bürgermeister .

Foritamt Aurich
verkauft Freitag , 9. Juli , 10 Uhr ,
im Hof von Hannover " in
Willen aus der Revierförsterei
Hohehahn , Wittmunderwald , Ja¬

Frau G. Ahlrichs Witwe
gen 213 , 223 , 228 , 235 , 247 , 251 ,

Erben beabsichtigen ihr in Seng - 252 , 254 und Sammelhieb :
warden an der Durchgangsstraße Eichen : 66 Stämme 1. u . 2 .
belegenes

Haus
mit Stall und Garten

KI . - 14 fm ; 248 Weide¬
pfähle , 1,75 Meter lg . , 5 rm

Knüppel - Richelholz ; Fichten
und Kiefer : 740 Auflanger ,
Balken und Schneidehölzer
159 fm , 500 Derbstangen 1a
bis 3a , 400 Weidepfähle , 1,75

mit Badeeinrichtung an guter
Lage . Mietpreis einschließ¬
lich Zentralheizung und

Wassergeld 57 RM .
Besichtigung zw . 18 u . 19 Uhr .

zu erfragen unter Nr . 1127
bei der OTZ . , Emden .

Stellen -Gesuche

Sunger Kaufmann
17 Jahre alt ( zulegt in Kon¬
tor und Lager tätig ) , such t
auf sofort oder später Ste 1-
Iung .

Schriftliche Angebote unter
E 291 an die OTZ . , Emden .

Meter lang, 280 tm Richel- Verkäuferin
holz , 100 rm Reiserknüppel ,
lange Haufen .

Vorzeigung am Verkaufstage ,
8 Uhr , Forsthaus Hohehahn . Ab¬mit baldigem Antritt zu ver¬

kaufen . Das Haus ist im Jahre

1913 erbaut , befindet sich in fuhr am 9. Juli 1937 verboten .

gutem Bauzustande und ist ge =
räumig eingerichtet .

Ich bitte Kaufliebhaber ,

Flottes

digit mit mir in BerhandbalArbeitspferd
zu treten .

1938

Gustav Albers ,
Waddewarden ( Warfe ) .
Fernsprecher 719 Jever .

Zu verkaufen zum 1. Mai

Gast und

Pensionshaus
mit Saal , Inventar

und großem schönen

und einige Morgen

Gras
verkäuflich .

T . Rademacher , Moordorf .

in ungekündigter Stellung ,
welche Lust und Liebe für
ihren Beruf ( besonders zur
Dekoration ) hat , möchte sich
verändern . Evtl . fann etwas

Hausarbeit m . übern , werden .

Gute Zeugn . vorh . Angeb . u .
2597 an die OTZ . , Leer .

Vermischtes

Achtung ! Es werden sofort
für die Umgegend

Ferkel zu verkaufentüchtigeLieferanten
Joh . Brahms , Ww . ,
Boetzetelerfehn .

3 Stiege Langstroh
sowie

Ferkel und Bauholz
verkauft

Tjade Basse , Ost -Victorbur .

Zier u. Gemüsegarten Ladeneinrichtung
für Manufakturwaren

belegen in größerem Küstenorte .
Anzahlung 3000 - 5000 RM .

Ernstliche Kaufliebhaber wol¬
len sich bis zum 10 . Juli melden .

Gustav Albers ,

vereid . Versteigerer ,

Waddewarden ( Warfe ) .
Fernsprecher 719 Jever .

Herr Joh . Eilers in Rüst
ringen will am

Dienstag ,
dem 6. Juli 1937 ,

abends 6 Uhr ,

bei seinem Hause in Strad
holt das vorzügliche

Kleegras
von ca . 5 Diemat

unter meiner Nachweisung zu
verkaufen .

Wilhelm Santjer sen . ,
Esens .

Zu kaufen gesucht

Neuenburg .
Im Auftrage suche ich eine

geschlossene

Landſtelle
zur Größe von 10 - 12 ha
bei 15 000 , - RM Anzahlung
mit Antritt zum 1. Mai 1938

öffentlich meistbietend auf Zah - zu kaufen .
lungsfrist durch mich verkaufen
lassen .

Timmel , den 5. Juli 1937 .

H. Buß ,
Preußischer Auktionator .

1 Kubkalb
3 Monate alt , und

1 Läuferschwein
zu verkaufen .

Frau C. Bez , Großefehn 19 .

Angebote erbittet
Bernhard Renten , Neuenburg ,

Grundstücksmakler .

Auf sofort gut erhaltenen
4 -Cyl . ¬

Bersonenwagen
steuerfrei , zu kaufen gesucht .

Schriftliche Angebote unter
2596 an die OTZ . , Leer ,

bzw . Aufläufer
gesucht in fetten Schweinen
und Kälbern .

Sofortige Meldung erbeten .
Heye Leerhoff , Friedeburg .

Fernsprecher25.

Steinjeßerei
Straßenbau und Zielban

Wilhelm Windt
Holtgast bei Esens

Bekanntmachung !
Von Montag , den 5. 7. , bis

Freitag , den 9. 7. 1937 , findet

in der Zeit von 22 Uhr abends

bis 3 Uhr morgens eine

Spülung
der Hauptwasserrohre

statt . Wir bitten , während dieser
Zeit fein Wasser zu entnehmen .

Aurich , den 5. Juli 1937 .

Städtisches Wasserwerk .

Nach langem Leiden ent¬
schlief gestern nachmittag
sanft und ruhig unsere liebe
Tochter u . Schwester , meine
liebevolle Mutter

Johanne
im Alter von 26 Jahren .

In tiefer Trauer

Familie Claas Freefe

Karl Freese

Schwittersum , 4. Juli 1937

Die Beerdigung findet
statt am Mittwoch , 7. Juli .
nachmittags 4 Uhr , auf dem
Friedhofe in Resterhafe .

West -Victorbur ,
den 2. Juli 1937 .

Heute abend 10 . 30 Uhr ent¬
Ichlief nach schwerer Krant¬
heit unser liebes Söhnchen
und Bruder

Adolf
im Alter von 2 Jahren .

Dieses zeigen tiefbetrübten
Herzens im Namen aller
Angehörigen an

Jann Meyer und Frau

Elsine , geb . Meyer

Die Beerdigung findet am
Dienstag , dem 6. Juli , nach¬
mittags 1 Uhr vom Trauer¬
hause aus statt .

Nadörst , den 3. Juli 1937 .

Heute morgen 1 Uhr
wurde uns nach kurzer hef¬
tiger Krankheit unser kleiner
Liebling

Wilma
durch den Tod entrissen .

Dies bringen tiefbetrübten
Herzens zur Anzeige

Antoni Garrelts und Frau

geb . Agena

nebst Kindern u .Angehörigen

Die Beerdigung findet am
Dienstag , dem 6. ds . Mts .
nachm . 1 Uhr vom Sterbe¬
hause aus statt .

Nach kurzer heftiger Krank¬
heit verschied unser liebes
Mitglied

Sincitus Tbeeffen
Wir werden dem treuen

Mitarbeiter ein ehrendes
Andenken bewahren .

Die Deutsche Arbeitsfront

Ortsgruppe Lintelermarsch

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme und die
vielen Kranzspenden beim
Heimgang unseres lieben
Baters , des Weichenstellers
a. D. J . Dröst sagen wir
auf diesem Wege unseren

herzlichsten Dank
Die trauernden Kinder .

Emben .

Statt Ansagens .

Die glückliche Geburt eines

Töchterchens
zeigen hocherfreut an

Malermeister Hermann Klattenberg und Frau
Bensersiel

Die glückliche Geburt von zwei gesunden Mädchen
- Ingeborg und Ulla - zeigen dankbaren Herzens an

Familie Karl Braun
Melle i . H. , den 1. Juli 1937
Engelgarten 6

mündlich 3 . - RM . , schriftlich 5 . - und 10 . - RM .

Täglich 10 - 12 Uhr und 5 - 8 Uhr . I. Referenzen .

Gewissenhatte Arbeit .

Graphologin Buchner , Aurich , Lüchtenburgerweg ,Tel . 663

Leer , den 4. Juli 1937 .

Statt des Ansagens !

Unerwartet schnell rief heute Gott der Herr meinen

guten , lieben Bruder , unseren treuen Vetter und Onkel

den Landwirt

Reinhard Haasko Lühring
in seinem 71 . Lebensjahre heim .

In tiefer Trauer

Baudine Lühring .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 7. d . Mts . .

nachmittags 3 Uhr statt .

Esens , den 3. Juli 1937 .

Statt des Ansagens .

Nach Gottes heiligem Willen verschied heute

morgen 21 Uhr sanft und ruhig an den Folgen eines
Verkehrsunfalles im Peter - Friedrich - Ludwig - Hospital in

Oldenburg unsere innigstgeliebte gute Mutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

Anni Bils

im 52 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

geb . Gerdes

Hermann Bils und Angehörige .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 6. Juli ,

nachmittags 3/2 Uhr vom Trauerhause aus statt .

Trauerfeier um 3 Uhr .

Nach kurzer heftiger Krankheit entschlief

am Sonnabend , dem 3. ds . Mts ., unser treuer

Matrose
noth

DAT1901
#19 / 195

Rikus Theessen
Wir bedauern sein frühes Hinscheiden . In

unserer Erinnerung wird er fortleben .

Norddeich ,

Norderney ,
den 3 . Juli 1937 .

Betriebsführer und Gefolgschaft

der A . G . Reederei Norden - Frisia

Nachdem wir unsern lieben Vater zur letzten Ruhe

gebettet haben , drängt es uns , für die während der

Krankheit und auf dem Leidenswege erwiesene Liebe ,
für das mitfühlende Gedenken sowie für die Anteil¬

nahme beim Heimgange unseren

tiefgefühlten Dank
auszusprechen .

Loppersum .

P

Familie Lüppo Markus
und Angehörige .

Hannover Steuern dieb , Westerbur , . den 3. Juli 1937 .
Statt Karten !

Es ist uns leider nicht möglich , jedem einzelnen
zu danken für die herzliche Teilnahme beim Heim¬
gange unsres lieben Hans -Jörg . Wir bitten daher ,
aut diesem Wege unsern

tiefempfundenen Dank
aussprechen zu dürfen für alle Beweise der Liebe
Freundschaft und Kameradschaft , die uns in unserm
schweren Leid so wohlgetan haben .

Familie Behre - Stolle .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim
Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir aut
diesem Wege unseren herzlichsten Dank .

Frau Pflüger , Wwe .
im Namen aller Hinterbliebenen

Neu - Sandhorst , den 3. Juli 1937 .
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